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Grußwort des Präsidenten

3

Liebe Mitglieder, 
Freunde und Gönner des SuS 09 Dinslaken.

Ein Jahrzehnt ist geschafft!
Sie halten die 10. Auflage unseres Vereinsjournals in Händen.

In den zehn Jahren konnten wir oft über große Erfolge unseres
Vereins berichten.

Die auch vorgekommenen negativen Ereignisse im zurückliegenden
Jahrzehnt haben uns aber nicht davon abgehalten, immer wieder
weiterzumachen zum Wohle unserer Jugend.

Ich möchte daher an dieser Stelle allen Trainern, Betreuern und
Eltern danken, die vor allem im Jugendbereich mitgeholfen haben,
unsere Jugendarbeit auf den heutigen Leistungsstand zu bringen.

Ich möchte auch allen Inserenten und sonstigen Gönnern recht
herzlich für ihre Unterstützung danken. Gerade in schwierigen wirt-
schaftlichen Zeiten haben sie immer zu uns gestanden.

Ich wünsche allen viel Spaß und Information bei der Lektüre.

Ihr Walter Kisters, Präsident
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SuS 09 behält Landesliga im Blickfeld

Diesen Namen verbindet der gemeine Anhänger des
SuS 09 mit Erfolg, mit glorreichen Oberliga-Auftritten,
mit dem Aufbruch in eine bessere Fußballzeit: Die Ver-
pflichtung von Trainer Günter Tinnefeld (46) ist dicht
verknüpft mit den Erwartungen der Fans, die endlich
nach den verlorenen Spielzeiten in der Bezirksliga im
kommenden Sommer den Aufstieg bejubeln möchten.
Der alte-neue Coach wollte das Wort „Meisterschaft“ im
Vorfeld zwar (noch nicht) in den Mund nehmen, ver-
sprach aber, den Titel nicht aus dem Blickfeld verlieren
zu wollen. 

Vor der vergangenen Spielzeit hatte Ex-Trainer 
Norbert Schmiedner kein Blatt vor den Mund genom-
men und offen vom Aufstieg gesprochen. Das Ergebnis
ist bekannt. Schmiedner verlor im Verlauf der Spielzeit
immer mehr den Kontakt zur Mannschaft, bis er selber
den Schluss-Strich zog und seine Sachen packte. Dabei
hatte die Saison eigentlich viel versprechend begonnen.
Die „Blau-Weißen“ mischten ganz oben mit – bis zum
14. Spieltag. Von dort an wollte es nicht mehr rund 
laufen. Vier Begegnungen hintereinander konnte die Elf
keinen „Dreier“ mehr landen. Schmiedner kritisierte in
der Folgezeit mehr denn je immer wieder die fehlende
Konstanz in seiner Truppe. 

Hinzu gesellten sich noch Verletzungsprobleme. 
Beispiel Heiko Polzin. Der Neuzugang sollte in 
Schmiedners System eine zentrale Rolle besetzen.
Seine offensiven Talente konnte der torgefährliche
Angreifer allerdings nie richtig unter Beweis stellen. Ver-
letzungen warfen ihn immer wieder zurück. Polzin ist
mittlerweile zu seinem Heimatverein Glück-Auf Möllen
zurückgekehrt. Positiv im Gedächtnis sind den Fans die
Auftritte von Jörg Watterodt und Asim Kus haften ge-
blieben. Watterodt überzeugte in der Hintermannschaft, 
Kus avancierte zum besten Dinslakener Schützen. 
Die beiden Youngster werden sicherlich auch in dieser
Saison noch für Furore sorgen. 

Wo die Qualitäten bei Fußball-Lehrer Günter Tinne-
feld liegen, weiß auch Karl-Heinz Skaletz nur zu gut. Der
40-Jährige hat den Job des Co-Trainers übernommen

und während seiner aktiven Zeit beim SuS 09 auf die
Anweisungen des sympathischen Schnauzbartträgers
gehört. Dass Tinnefeld kein Coach ist, dem die Kicker
auf der Nase herumtanzen können, liegt auch an seinem
sportlichen Naturell. Da muss man sich nur an die akti-
ven Aufritte des heute 46-Jährigen erinnern. Tinnefeld
war ein Beißer, ein lauffreudiger Malocher im Mittefeld,
der wie eine Klette am gegnerischen Spielmacher hing
und so manchen Gegenüber zur Verzweifelung brachte.
Die Tugenden, die ihn früher ausgezeichnet haben, er-
wartet er heute auch von seinen Mannen. 

Wer beim Training oder sonntags auf dem Platz
Einsatzwillen vermissen lässt, hat bei Fußball-Lehrer
Günter Tinnefeld schlechte Karten. Das werden be-
stimmt auch die „Neuen“ schnell mitbekommen haben.
Von den Zugängen gehören die Rückkehrer Norbert
Mann und Carsten Spettmann – wenn sie topfit sind –
zum Kreis der Stammkräfte. Hinter Keeper Mann wird
sich A-Junior Dennis Strewginski einreihen und auf
seine Chance warten. „Wenn es möglich ist, würde ich
gerne noch einen dritten Schlussmann verpflichten“,
meinte Tinnefeld vor dem ersten Meisterschaftsspiel.
Das sei der noch einzig freie Platz im Kader, den er ver-
geben wolle. 

Das Korsett sollen die noch verbliebenen Haudegen
wie Ralf Mante, Oliver Grimm, Dirk Kalthoff oder Volker
Birkholz bilden. Grimm, der eigentlich schon am Ende
der vorletzten Spielzeit feierlich verabschiedet worden
war, hat sich wieder in den Kader des SuS 09 eingereiht.
„Die alten müssen die jungen Spieler führen. Unser
Kader weist eine Alterslücke zwischen Mitte 20 und
Anfang 30 auf“, so der Coach. 

Tinnefelds Rückkehr werten Vorstand, Spieler und
Anhänger gleichermaßen als positives Signal für eine
erfreulichere Zukunft. Tinnefeld ist sich dessen bewusst,
ohne in seiner Vergangenheit an der Voerder Straße zu
schwelgen. „Was geschehen ist, ist geschehen. Eines
weiß ich aber ganz genau: Der SuS 09 gehört bestimmt
nicht in die Bezirksliga.“

Szene aus dem Spiel SuS 09 - VfB Lohberg

Ex-Trainer: Norbert Schmiedner



„Einheit mit positiven Reibungspunkten“

7

Nach meinem Ausstieg bei den „Löwen“ wollte ich
zunächst nicht mehr weiter machen. Ich hatte ja ein Jahr
pausiert, als Frank Bennmann und Klaus-Dieter Graf
mich anriefen und wieder zum SuS 09 holen wollten. Ich
habe mich dann doch zum Weitermachen entschieden,
weil der SuS Dinslaken 09 eine andere Geschichte für
mich ist. Ich kenne die Platzanlage, das Umfeld, den
Vorstand – hier weiß ich, womit ich es zu tun habe. Viel-
leicht entdeckt der ein oder andere im Zuge meines
Engagements auch sein Herz für den SuS 09 wieder. 

Wie wurden Sie von der Mannschaft empfangen,
und welchen ersten Eindruck hat der aktuelle Kader
auf sie gemacht?

Für einige Spieler bin ich ja kein Unbekannter mehr. Ralf
Mante, Oliver Grimm, Dirk Kalthoff, Volker Birkholz oder
Carsten Spettmann hatten ja bereits in der Oberliga
unter meiner Leitung trainiert. Sie haben die anderen
Spieler darüber informiert, was sie erwartet. Der Kader
hinterließ bereits nach den ersten Trainingseinheiten
einen guten Eindruck auf mich. Obwohl ich bis auf
Spettmann nicht bei den Neuverpflichtungen involviert
gewesen bin, war mir schnell klar, dass Potenzial in der
Truppe steckt. Das Team bestritt die Vorbereitung mit
viel Enthusiasmus und Engagement, die Trainingsbe-
teiligung lag meistens bei über 90 Prozent. 

Wo sehen Sie in der Mannschaft die Stärken und wo
die Schwächen?

Es handelt sich bei der aktuellen Mannschaft des
SuS 09 um eine homogene Einheit. Der Großteil der
Spieler ist zwischen 19 und 23 Jahre alt, hinzu gesellen
sich gestandene Akteure über 30, die mit ihrer Erfahrung
die jungen Leute führen werden. 15 bis 16 Spieler haben
das gleiche Niveau, deswegen wird es während der 
Saison Härtefälle geben. Die gesunde Mischung ist
unsere Stärke. Das Mannschaftsgefüge passt. Es gibt
sicherlich auch Reibungspunkte, die ich allerdings als
positiv bewerten möchte.

In der vergangenen Saison spielte der SuS 09 nicht
konstant genug, es gab immer wieder Durststrecken.
Wie wollen Sie in dieser Saison das Problem in den
Griff bekommen?

Was in den letzten Jahren hier abgelaufen ist, wer sich
warum mit wem nicht verstanden hat, das interessiert
mich nicht. Man muss natürlich auch sehen, dass am
Ende der letzten Saison der Klassenerhalt der „Zweiten“
wichtiger war und daher wichtige Spieler nicht der
„Ersten“ zur Verfügung standen. Daher kam es zu
Leistungsschwankungen. Wichtig ist in dieser Saison,
dass Probleme sofort angesprochen werden.

Was unterscheidet den Trainer Günter Tinnefeld, der
den SuS 09 Anfang der 90er Jahre in die Oberliga
geführt hat, von dem Trainer Günter Tinnefeld, der
jetzt beim SuS 09 an der Seitenlinie steht? 

Ich bin nach wie vor ein umgänglicher und toleranter
Trainer. Im Vergleich zu früher reagiere ich heute aller-
dings in vielen Situationen deutlich konsequenter. Das
heißt, ich greife schneller härter durch. Früher habe ich
oft zu lang an das Gute in einem Spieler geglaubt, heute
ziehe ich eher einen Schlussstrich. Mir fällt es auch
wesentlich leichter, das private vom sportlichen Leben
zu trennen. Ich kann heute mit einem Spieler ein Bier
trinken gehen und ihm dabei mitteilen, dass er morgen
nicht von Beginn an auflaufen wird. Das ist mir lange
Zeit sehr schwer gefallen.

Sie sind ein erfahrener Coach, der durchweg in
höheren Klassen Vereine betreut hat. Was hat sich be-
wogen, zum SuS Dinslaken 09 in die Bezirksliga zurück-
zukehren?

Ich habe Dinslaken 09 während meiner Tätigkeit in Rott-
hausen oder auch in Hamborn nie aus den Augen ver-
loren. Ich habe hier glückliche, erfolgreiche Jahre erlebt.

Interview mit Trainer Günter Tinnefeld (46 Jahre)

Trainer Günter Tinnefeld
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„Einheit mit positiven Reibungspunkten“

Die Mitgliederstruktur des SuS Dinslaken 09 

Welche Mannschaften werden Ihrer Meinung nach
um den Aufstieg in die Landesliga mitspielen?

Mülheim 06/07, Tura 88 und natürlich der VfB Lohberg
gehören zum Kreis der Favoriten. Wenn alles glatt läuft,
wird meine Mannschaft am Ende vielleicht auch ein
gewichtiges Wort im Kampf um den Titel mitsprechen.
Schön wäre es ja. 

Mit welchen Zielen haben Sie wieder beim SuS 09
angeheuert?

Ich möchte mich nicht auf einen Tabellenplatz festlegen.
Ebenso wenig möchte ich das Wort „Aufstieg“ in den
Mund nehmen. Man muss sehen, wie die Saison
beginnt. Ich möchte aber sagen, dass der SuS 09 nicht
in die Bezirksliga gehört. Der Verein hat es verdient, in
der Landesliga oder Verbandsliga zu spielen. In der
Jugend gibt es so viele hoffnungsvolle Talente, die sich
im Seniorenbereich durchsetzen könnten – die möchte
ich versuchen, mit zu fördern. Keine Frage, wir wollen
auch in dieser Saison Erfolge feiern. Für mich persönlich
muss ich jedoch auch erst mal schauen, wie es läuft.
Um im Mittelfeld rumzudümpeln, dafür bin ich nicht
zurück nach Dinslaken gekommen. Sollte ich merken,
dass es nicht läuft, habe ich auch keine Problem zu
sagen, „Weihnachten ist Schluss“.

Mit welcher taktischen Marschroute wollen Sie er-
folgreich sein?

Man gewinnt Spiele in der Abwehr. Das heißt aber nicht,
dass ich die Mannschaft defensiv ausrichten werde. Asim
Kus wird sicherlich in dieser Saison nicht mehr so oft als
Alleinunterhalter in der Spitze fungieren müssen. Es sind
genügend Alternativen für die Offensive vorhanden. Ich
denke da an Serhan Karaman, Volker Birkholz, Dirk Kalt-
hoff oder an Mario Rentsch. Ich stelle meine Mannschaft
nach dem Motto „kontrollierte Offensive“ auf. 

Interview mit Trainer Günter Tinnefeld (46 Jahre)

Der neue Co-Trainer: Karl-Heinz Skaletz
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„Ein erfolgreiches Jahr liegt hinter uns – 
Die Sorgen bleiben“

Auf das abgelaufene Jahr kann die Fußballjugend
eigentlich mit Freude und Stolz zurückblicken. Die
„Erfolge“ geben uns Recht, dies zeigt auch der enorme
Zuwachs an Kindern und Jugendlichen im letzten Jahr.
Erstmals wurden 21 Jugendmannschaften für den Spiel-
betrieb der Saison 2002/03 gemeldet. Im Laufe der
Saison hätte man im C-, D- und E-Bereich noch je eine
Mannschaft nachmelden können. Wenn da nicht die
Probleme wären, geeignete Trainer zu finden und was
eigentlich noch schlimmer ist, den Platz zum Spielen
und Trainieren. Denn 21 Jugend- und 5 Seniorenmann-
schaften müssen sich bei schlechtem Wetter bzw. im
Winter einen Aschenplatz teilen. Eine Lösung ist nicht
abzusehen, wenn es nach einigen Politikern der Stadt
Dinslaken geht. Wissen sie überhaupt, was auf der
Bezirkssportanlage an der Voerder Straße „unserer
Anlage“ los ist? Zwei Gymnasien, eine Realschule, eine
Gesamtschule, zwei Berufskollegs und zwei Grund-

schulen nutzen diese Anlage in der Woche von 8 Uhr bis
17 Uhr und anschließend der Sportverein bis 21.30 bzw.
22.00 Uhr.

Am Wochenende läuft der Spielbetrieb samstags
von 10.00 Uhr bis 18.30 Uhr und sonntags von 9.15 Uhr
bis 17.00 Uhr. Würde die Jugendabteilung nicht jeden
Samstag 4 - 5 und Sonntag 1 Spiel auf Rasen durch-
führen, könnten wir den Spielbetrieb nicht mehr gewähr-
leisten. Der von uns seit Jahren (und von der Stadt 
versprochene) angeforderte zweite Aschenplatz und die
Überholung (Neubau-Tartan Belag) der Laufbahn ist bei
der oben angeführten Beanspruchung der Bezirkssport-
anlage im Sinne der Schulen und des Vereins dringend
erforderlich.

Die Jugendabteilung des SuS 09 Dinslaken ist über die
Grenzen hinaus ein Aushängeschild der Stadt Dins-
laken! Ein Verein in dem nicht nur Leistungssport, 
sondern in erster Linie auch Breitensport betrieben
wird.

Mit dem Gewinn der Niederrheinmeisterschaft der
C1-Junioren konnte die Jugendabteilung ihren bisher
größten Erfolg feiern. Die B1, ebenfalls in der Nieder-
rheinliga aktiv, verpasste nach dem Gewinn der Herbst-
meisterschaft nur knapp die Meisterschaft und damit
die Qualifikationsrunde zum Aufstieg in die Regionalliga.
Herbstmeister wurden auch die A1-Junioren in der
Leistungsklasse, die dann aber den Sprung in die Rele-
gation zur Niederrheinliga durch ihren 2. Platz hinter
Duisburger FV 08 leider verpassten. Die C2-Junioren
errangen die Meisterschaft und den damit verbundenen
direkten Aufstieg in die Leistungsklasse. Unser Saison-
ziel, alle Mannschaften von den D- bis zu den A-Juni-
oren in die Leistungsklasse zu bekommen, um damit
den Unterbau zur Niederrheinliga zu stabilisieren, haben
wir somit erreicht. Zu weiteren Meisterehren kamen die
C3-, E11- und E7/1-Junioren. Zudem standen die B1-,
E11- und E7/3-Junioren in den Kreispokalendspielen,
die aber leider alle verloren wurden.

Die Fußballjugendabteilung SuS 09 Dinslaken möch-
te sich an dieser Stelle bei allen Sponsoren, Freunden,
Gönnern, Trainern, Betreuern und insbesondere bei
allen Eltern unserer Kinder und Jugendlichen für Ihre
Mithilfe und Unterstützung recht herzlich bedanken.
Ohne Ihren Einsatz wäre eine gute und erfolgreiche
Jugendarbeit im Sportverein nicht möglich. Danke!!!

Bericht der Fußballjugendabteilung

Ludwig Lechner
Fußballjugendobmann



Der SuS Dinslaken 09 und seine Abteilungen
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Das Präsidium des SuS Dinslaken 09
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Walter Kisters
Präsident

Klaus-Dieter Graf
Vizepräsident

Thomas Bullmann
Schatzmeister

Friedhelm Hümmling
Vereinsjugendleiter
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Der Vorstand des SuS Dinslaken 09

Udo Schneider
Beisitzer

Axel Terhoff
Beisitzer

Werner Völlings
Beisitzer

Reinhardt Rabsahl
Sozialwart

Dieter Waldenhoff
Abteilungsleiter

Kraftsport

Johann Schibisch
Abteilungsleiter 
Leichtathletik

Axel Schuster
Abteilungsleiter

Volleyball

Ingolf Löhl
Abteilungsleiter

Basketball

Frank Bennmann
Abteilungsleiter

Fußball
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Trainingszeiten – Bezirkssportanlage Voerder Straße

Fußballabteilung · Senioren

Abteilungsleiter:
Frank Bennmann
✆ 01 72/2 00 22 24

Bezirksliga 1. Mannschaft
Dienstag 19.00 - 20.30 Uhr
Donnerstag 19.00 - 20.30 Uhr
Freitag 18.30 - 20.00 Uhr

Trainer: Günter Tinnefeld
CO-Trainer: Karl-Heinz Skaletz

Kreisliga A 2. Mannschaft
Mittwoch 19.15 - 20.45 Uhr
Freitag 19.15 - 20.45 Uhr

Trainer: Michael Verbanac

Kreisliga C 3. Mannschaft
Mittwoch 20.00 - 21.30 Uhr
Freitag 19.45 - 21.15 Uhr

Trainer: Jens Gräber

Kreisliga C 4. Mannschaft
Dienstag 20.00 - 21.30 Uhr
Freitag 20.15 - 21.45 Uhr

Trainer: Heiko Hochheim

Alte Herren Dienstag 19.00 - 20.30 Uhr (BSA) Sommer
Dienstag 20.00 - 21.30 Uhr (HEH) Winter

Auf- und Abstiegsregelung der Bezirksligen Niederrhein 2003/2004

Aufstieg – Am Ende der Spielrunde steigen die neun Gruppensieger der Bezirksliga in die Landesliga auf.

Abstieg – Am Ende der Spielrunde steigen aus den Gruppen Bezirksliga 1, 3, 4, 5, 6, 7 und 8 je drei Vereine, 
aus der Gruppe 2 die vier Vereine und aus der Gruppe 9 die zwei Vereine mit der geringsten
Punktzahl und Platzierung in die Kreisliga A ab. Der Viertletzte der Gruppe 4 und der Drittletzte
der Gruppe 9 ermitteln in Hin- und Rückspiel den 28. Absteiger.
Die Veröffentlichungen unter Entscheidungsspiele sind unbedingt zu beachten.

– Vereine, die gemäß § 44 Nm. 1, 2, 5, 8 oder 9 SpO/WFLV aus der Bezirksliga ausscheiden, gelten
als Absteiger und rücken an den Schluss der Bezirksliga-Tabelle. Sie verringern die Zahl der
Absteiger entsprechend.



Unser Team in der Bezirksliga Saison 2002/2003
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Die Trainer

Die Torwarte

Karl-Heinz SkaletzGünter Tinnefeld

Norbert Mann
(von VfB Speldorf)

22 Jahre

Murat Cengiz
(von RWS Lohberg)

26 Jahre 

Dennis Strewginski
(seit 1992 beim SuS)

18 Jahre



Unser Team in der Bezirksliga Saison 2002/2003
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Volker Birkholz
(seit 2000 beim SuS)

33 Jahre

Martin Herrmann
(seit 1982 beim SuS)

23 Jahre

Die Feldspieler

Dawid Kabacinski
(von Preußen Duisburg)

21 Jahre

Oliver Grimm
(seit 1979 beim SuS)

33 Jahre

Andre Hüsken
(seit 1998 beim SuS)

19 Jahre

Dirk Kalthoff
(seit 2000 beim SuS)

34 Jahre

Stefan Dickmann
(seit 1987 beim SuS)

19 Jahre

Pierre Hilbig
(seit 1999 beim SuS)

20 Jahre

Andreas Kotlarek
(seit 2001 beim SuS)

24 Jahre



Unser Team in der Bezirksliga Saison 2002/2003
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Die Feldspieler

Asim Kus
(seit 2002 bem Sus)

22 Jahre

Karsten Neumann
(seit 1999 beim SuS)

21 Jahre

Andreas Tomus
(von Friedrichsfeld 08/29)

22 Jahre

Serhan Karaman
(von VfB Lohberg)

19 Jahre

Mario Rentsch
(von Hamborn 07)

24 Jahre

Jörn Watterodt
(seit 2002 beim SuS)

21 Jahre

Ralf Mante
(seit 1976 beim SuS)

34 Jahre

Carsten Spettmann
(von Hamborn 07)

33 Jahre

Ilyas Uysal
(von Alfa SV Duisburg)

24 Jahre



Sie betreuen unsere Mannschaft…
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Frank Bennmann
(Fußball – Abteilungsleiter)

Oliver Grimm
(Platzwart)

Norbert Halfmann
(Masseur)

Dieter Hettmer
(Mannschaftsbetreuer)

Jürgen Hennig
(Schiedsrichterbetreuer 

+ Stadionsprecher)

Hans-Werner Nühlen
(Mannschaftsbetreuer)

Benjamin Krüger
(Betreuer)

Reinhard Rabsahl
(Platzkassierer)

Joachim Weinkath
(Torwarttrainer + Betreuer)
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Die Hinrunde
Datum Spielpaarung Endergebnis

31. 08. 2003 Duisburger SV 1900 : SuS 09 :

06. 09. 2003 SuS 09 : SV Hamborn 90 :

14. 09. 2003 Mülheimer SV 07 : SuS 09 :

21. 09. 2003 SuS 09 : Rot-Weiß Mülheim :

28. 09. 2003 TuRa 88 Duisburg : SuS 09 :

05. 10. 2003 SuS 09 : Viktoria Buchholz :

12. 10. 2003 SuS 09 : SC Wacker Dinslaken :

19. 10. 2003 Alfa SV Duisburg : SuS 09 :

26. 10. 2003 SuS 09 : VfvB Ruhrort-Laar :

02. 11. 2003 SV Wanheim 1900 : SuS 09 :

09. 11. 2003 SuS 09 : TuSpo Saarn :

16. 11. 2003 Vatanspor Mülheim : SuS 09 :

30. 11. 2003 SuS 09 : GA Möllen :

05. 12. 2003 VfB Lohberg : SuS 09 :

14. 12. 2003 SuS 09 : Hertha Hamborn :

Die Rückrunde
Datum Spielpaarung Endergebnis

01. 02. 2004 SuS 09 : Duisburger SV 1900 :

08. 02. 2004 SV Hamborn 90 : SuS 09 :

15. 02. 2004 SuS 09 : Mülheimer SV 07 :

29. 02. 2004 Rot-Weiß Mülheim : SuS 09 :

07. 03. 2004 SuS 09 : TuRa 88 Duisburg :

14. 03. 2004 Viktoria Buchholz : SuS 09 :

20. 03. 2004 SC Wacker Dinslaken : SuS 09 :

28. 03. 2004 SuS 09 : Alfa SV Duisburg :

04. 04. 2004 VfvB Ruhrort-Laar : SuS 09 :

18. 04. 2004 SuS 09 : SV Wanheim 1900 :

25. 04. 2004 TuSpo Saarn : SuS 09 :

02. 05. 2004 SuS 09 : Vatanspor Mülheim :

09. 05. 2004 GA Möllen : SuS 09 :

16. 05. 2004 SuS 09 : VfB Lohberg :

23. 05. 2004 Hertha Hamborn : SuS 09 :

Spielplan 1. Mannschaft · Bezirksliga Gruppe 8

Spielplan für die Saison 2003/2004
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Fußballabteilung · Senioren

2. Mannschaft
SuS 09 II knapp den Abstieg vermieden.

Hin- und Rückrunde Saison 2003/04

Datum Hinrunde Spielpaarung Datum Rückrunde
31. 08. 2003 SuS 09 II : SV Rhenania Hamborn 01. 02. 2004
07. 09. 2003 Viktoria Wehofen : SuS 09 II 08. 02. 2004
14. 09. 2003 SuS 09 II : TDF Tunaspor 15. 02. 2004
21. 09. 2003 Viktoria Beeck : SuS 09 II 29. 02. 2004
28. 09. 2003 SuS 09 II : SV Beeckerwerth 07. 03. 2004
05. 10. 2003 TV Jahn Hiesfeld II : SuS 09 II 14. 03. 2004
12. 10. 2003 GW Hamborn : SuS 09 II 21. 03. 2004
19. 10. 2003 SuS 09 II : SF Hamborn 07 II 28. 03. 2004
26. 10. 2003 KSV AtasporDuisburg : SuS 09 II 04. 04. 2004
02. 11. 2003 SuS 09 II : SV Laar 21 18. 04. 2004
09. 11. 2003 SF Walsum 09 : SuS 09 II 25. 04. 2004
16. 11. 2003 SuS 09 II : SGP Oberlohberg 02. 05. 2004
30. 11. 2003 RWS Lohberg : SuS 09 II 09. 05. 2004
07. 12. 2003 SuS 09 II : Westende Hamborn 16. 05. 2004
14. 12. 2003 SV Walsum : SuS 09 II 23. 05. 2004

Spielplan 2. Mannschaft · Kreisliga A - Gruppe 2

Vor der Saison sah die Welt der zweiten Mannschaft
noch rosig aus. Trainer Thorsten Bohnert und Co-Trainer
Andre Feldkamp erhofften sich trotz der Abgänge einiger
Leistungsträger mit dem verbliebenen Kader und einigen
Neuzugängen in der Liga eine gute Rolle spielen zu 
können. Mit den Abstiegsplätzen wollte man nichts zu
tun haben.

Doch es kam anders. Im Laufe der Saison bewegte
man sich mehr oder weniger im unteren Drittel der
Tabelle. Das Abstiegsgespenst zeigte sich immer be-
drohlicher.

Als ein Aufstieg der 1. Mannschaft unwahrscheinlich
wurde, verstärkten Silvano Bedrina, Oliver Grimm, Mar-
tin Herrmann und Dirk Kalthoff die Zweite und halfen
mit, den drohenden Abstieg zu verhindern.

In diesem Jahr wollen die Trainer Michael Verbanac
und Silvano Bedrina nach der Devise „neue Trainer,
andere Spieler und konzentriertes Arbeiten mit der
Mannschaft“ sich möglichst frühzeitig von den Abstieg-
plätzen distanzieren.

Wenn auch der Saisonstart unglücklich mit 0:1
gegen Rhenania Hamborn missglückte, sollte im weiteren
Verlauf der Saison, wenn die Mannschaft sich zu-
sammen gefunden hat, dieses Ziel erreicht werden.

Obere Reihe (v. l.): Trainer Michael Verbanac, Dino Rühlemann, 
Achim Odenkirchen, Steffen Tackenberg, Marcel Süsselbeck, 

Heini Fröde, Marc Gebler, Ahmet Avci, Andreas Kapp, Mark Lucas,
Trainer Silvano Bedrina.

Untere Reihe (v. l.): Betreuer Herbert Wollstein, Dragan Traykovic,
Holger Mertens, Reto Vedder, Dirk Wälscher, Jan Österbeck, 

Sebastian Scholl, Karsten Gores, Daniel Hertell.
Es fehlen: Daniel Esser, Jens Friebel, Mirko Schuchardt, 
Tobias Püttmann, Christian Pottkämper, Dirk Weber und 

Dietmar Wenta.
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Fußballabteilung · Senioren

3. Mannschaft

Hin- und Rückrunde Saison 2003/04

Datum Hinrunde Spielpaarung Datum Rückrunde
07. 09. 2003 DJK Vierlinden III : SuS 09 III 08. 02. 2004
14. 09. 2003 SuS 09 III : GW Hamborn II 15. 02. 2004
21. 09. 2003 Rheinland Hamborn II : SuS 09 III 29. 02. 2004
28. 09. 2003 SuS 09 III : Post Siegfr. Hamborn II 07. 03. 2004
05. 10. 2003 Yildirim BKSV II : SuS 09 III 14. 03. 2004
12. 10. 2003 DJK Alt-Hamborn : SuS 09 III 21. 03. 2004
19. 10. 2003 SuS 09 III : GW Roland Meiderich II 28. 03. 2004
26. 10. 2003 1. FC Dersimspor II : SuS 09 III 04. 04. 2004
02. 11. 2003 SuS 09 III : SV Laar 21 II 18. 04. 2004
09. 11. 2003 Rhenania Hamborn III : SuS 09 III 25. 04. 2004
16. 11. 2003 SuS 09 III : SV Beeckerwerth II 02. 05. 2004
30. 11. 2003 Viktoria Beeck II : SuS 09 III 09. 05. 2004
07. 12. 2003 SuS 09 III : DJK Lösort Meiderich II 16. 05. 2004

Spielplan 3. Mannschaft · Kreisliga C - Gruppe 3

Das Ziel, unter die ersten drei zu kommen, wurde 
leider nicht erreicht. Auch wenn viele die Verletzten-
misere als Entschuldigung sehen, kann man mit dem
gesamten Verlauf der Saison und einem 5. Platz nicht
zufrieden sein.

Ein weiteres Mal gelang es dem Trainergespann
Jens Gräber und Andy Heidel viele junge Spieler im
Seniorenbereich zu integrieren. Dank eines heraus-
ragenden Betreuers, Rainer Stelzer, gestalteten sich die
Rahmenbedingungen für eine Kreisliga C Mannschaft
einmalig. Obwohl der sportliche Erfolg ausblieb, waren
Mannschaftsgeist und Trainingsbeteiligung im gesamten
Verlauf der Saison vorbildlich.

Das Mannschaftsbild hat sich kaum verändert und
durch die Neuzugänge erhofft man sich in der neuen
Saison den gewünschten Erfolg. Schließlich ist der Auf-
stieg in die Kreisliga B von Anfang an das Ziel gewesen.

Zu den Highlights der letzten Saison gehörten neben
der Abschlussfahrt nach Renesse/Holland, an der 23
Mann teilnahmen, eine gelungene Abschlussfeier in der
blauen Lagune.

Das von der 3. Mannschaft organisierte vereins-
interne Hallenturnier wurde zu einem der besten Tur-
niere der letzten Jahre und bestätigte abermals eine
schon bestehende enge Vereinsbindung.

stehend v. links: Trainer Jens Gräber, Jens Friebel, Ulrich Pollak, 
Fabian Feldkamp, Ralf Ludwig, Dennis Penno, Alexander Redler,

Sven Rittmann, Sven Zimmer, Dirk Weiß, Artur Kowalczyk, 
Pascal Frank, Peter Barton, Trainer Andy Heidel, 

Betreuer Rainer Stenzel
sitzend v. links: Jens Jany, Rafael Klichta, Marius Kurzeja, 

Khalid Fassel, Dirk Dallmann, David Odenkirchen, Thomas Losemann,
Matthias Prilipp, Andres Lepschy, Marcel Kroese

es fehlen: Dirk Wollstein, Maik Wessel, Marc Schnierer, Engin Aydin,
Oliver Klein, Oliver Schneider und Christian Lambrecht

Sus Dinslaken09 III
www.diedritte.net
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Fußballabteilung · Senioren

4. Mannschaft

Hin- und Rückrunde Saison 2003/04

Datum Hinrunde Spielpaarung Datum Rückrunde
31. 08. 2003 STV Hünxe II : SuS 09 IV 01. 02. 2004
07. 09. 2003 SuS 09 IV : DJK Vierlinden II 08. 02. 2004
21. 09. 2003 SuS 09 IV : SGP Oberlohberg II 29. 02. 2004
28. 09. 2003 Yildirim BKSV III : SuS 09 IV 07. 03. 2004
05. 10. 2003 SuS 09 IV : DJK Alt-Hamborn II 14. 03. 2004
12. 10. 2003 SuS 09 IV : RWS Lohberg II 20. 03. 2004
19. 10. 2003 Yesilyurt Möllen II : SuS 09 IV 28. 03. 2004
26. 10. 2003 SuS 09 IV : Viktoria Wehofen II 04. 04. 2004
09. 11. 2003 SuS 09 IV : SF Walsum 09 II 25. 04. 2004
16. 11. 2003 GA Möllen II : SuS 09 IV 02. 05. 2004
30. 11. 2003 SuS 09 IV : TV Jahn Hiesfeld III 09. 05. 2004
07. 12. 2003 TV Voerde III : SuS 09 IV 16. 05. 2004
14. 12. 2003 SuS 09 IV : SC Wacker Dinslaken IV 23. 05. 2004

Spielplan 4. Mannschaft (U23) · Kreisliga C - Gruppe 4

Der Kader für die neue Saison:
Hinten links: Lars Straschinski, Stephan Voll, Michael Winnen, 

Philipp Krull, Tobias Pawletko, Andreas Reiß, Sebastian Gacek, 
Trainer Heiko Hochheim

Unten links: Krischan Kahlert, Pierre Reis, Andreas Philipps, 
Marcus Hertel, Sebastian Kotz, Igor Niessen, Stefan Kremer

Liegend: Matthias Klessa
Es fehlen Tobias Auerhahn, Marek Garczarczyk, Arnes Hadzic, 
Marcel Holstein, Stefan Horbach, Martin Klöppels, Marco Otte 

und Björn Limprecht

Nach zwei Jahren als U23 geht es nun in diesem
Jahr als vierte Mannschaft in die dritte Spielzeit.

Sportliche Prognosen wollen wir in diesem Jahr aus-
nahmsweise einmal keine stellen. Wir hoffen aber end-
lich einmal zeigen zu können, dass in unserer Mann-
schaft in den letzten zwei Jahren ordentlich gearbeitet
wurde.

Trotz der Umstellung auf die vierte Mannschaft wird
es jedoch bei dem Grundsatz bleiben, daß Jugend-
spieler für den Senioren-Bereich aufgebaut werden 
sollen und somit in jedem Fall eine reelle Spielmöglich-
keit erhalten.

Leider ist noch eine personelle Veränderung einge-
treten. Marco Otte muß aus beruflichen Gründen als
Trainer aufhören, so daß die Mannschaft künftig von
Heiko Hochheim alleine als Trainer betreut wird.

Deshalb an dieser Stelle nochmals ein DANKE an
Marco, ohne den diese Mannschaft nie entstanden
wäre.
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Trainiert wird im Sommer dienstags von 19.00 bis 20.30 Uhr auf der Bezirkssportanlage.
Im Winter wird dienstags ab 20 Uhr in der Hans-Efing-Halle trainiert.

Weitere Informationen gibt es im Internet unter folgender Adresse: http://www.SuS09DinslakenAlteHerren.de

Fußballabteilung · Senioren

Wer Interesse hat, sich diesem Team anzuschließen, kann sich bei nachfolgenden Adressen melden:

Jürgen Heldens 
✆ 0 20 64/159 57

Fred Rothenstein
✆ 0 20 64/156 33

Jörg Bluhm
✆ 0 20 64/73 16 87

„Alte Herren“

In 19 Freundschaftsspielen verließen wir 11 mal als
Sieger den Platz.

5 Unentschieden und nur 3 Niederlagen bei einem
Torverhältnis von 52:27 Toren runden die Statistik ab.

Torschützenkönig wurde in diesem Jahr Fred
Rothenstein mit 10 Treffern.

Die geselligen Abende nach dem „dienstäglichen“ Trai-
ning sind mittlerweile schon zur Tradition geworden.

Saisonhöhepunkte sollen in diesem Jahr werden:
ein Paddeltag auf der Niers, die Wiederholung des
Juxturniers (Dreikampf der Zukunft: Tennis, Tisch-
tennis und Skat), sowie unsere Jahresabschluss-
feier. 

Im Jahr 2004 ist eine Fahrt nach Garmisch geplant.

stehend v. links: Bernd Riekenbrauk, Stephan Berner, Jörg Blum, Willi Rupcic, Volker Kambies, Peter Schniitcher, 
Tilo Wohlgemuth, Peter Balthaus, Klaus Zimmermann

kniend v. links: Heinz Jürgen Heldens, Bernd Vennemann, Thomas Balthaus, Fred Rothenstein, Guido Münzer, 
Wofgang Beutler, Joachim Stevens
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Unser Team in der Bezirksliga Saison 2003/2004
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Trainingszeiten der Fußballjunioren auf der BSA an der Voerder Straße

Fußballabteilung – Junioren

A-Jugend B-Jugend
(17 - 18 Jahre) (15 - 16 Jahre)

Mo. 18.15 - 19.45 Uhr - B1
Di. 19.30 - 21.00 Uhr - A1 Mi. 18.15 - 19.45 Uhr - B1
Do. 19.30 - 21.00 Uhr - A1 Fr. 17.00 - 18.30 Uhr - B1
Mo. 19.00 - 20.30 Uhr - A2 Di. 18.00 - 19.30 Uhr - B2
Mi. 19.00 - 20.30 Uhr - A2 Do. 18.00 - 19.30 Uhr - B2

Di. 17.00 - 18.30 Uhr - B3
Fr. 18.00 - 19.30 Uhr - B3

C-Jugend D-Jugend
(13 - 14 Jahre) (11 - 12 Jahre)

Mo. 17.15 - 18.45 Uhr - C1 Mo. 18.15 - 19.45 Uhr - D1
Di. 17.00 - 18.30 Uhr - C1 Mi. 18.15 - 19.45 Uhr - D1
Do. 17.00 - 18.30 Uhr - C1 Di. 18.00 - 19.30 Uhr - D2
Mi. 17.30 - 19.00 Uhr - C2 Do. 17.45 - 19.15 Uhr - D2
Fr. 17.30 - 19.00 Uhr - C2 Mo. 16.30 - 18.00 Uhr - D3
Mo. 16.45 - 18.15 Uhr - C3 Do. 16.30 - 18.00 Uhr - D3
Mi. 16.45 - 18.15 Uhr - C3 Mi. 16.30 - 18.00 Uhr - D4

Fr. 16.30 - 18.00 Uhr - D4

E-Jugend F-Jugend/Bambini
(9 - 10 Jahre) (8 Jahre und jünger)

Di. 15.30 - 17.00 Uhr - E1 Mi. 17.30 - 19.00 Uhr - F1
Do. 15.30 - 17.00 Uhr - E1 Fr. 17.30 - 19.00 Uhr - F1
Di. 17.30 - 19.00 Uhr - E7 1 Di. 16.30 - 18.00 Uhr - F2
Do. 17.30 - 19.00 Uhr - E7 1 Fr. 16.15 - 17.45 Uhr - F2
Mo. 17.00 - 18.30 Uhr - E7 2 Mo. 16.15 - 17.45 Uhr - F3
Do. 16.30 - 18.00 Uhr - E7 2 Mi. 16.15 - 17.45 Uhr - F3
Mi. 16.45 - 18.15 Uhr - E7 3 Mo. 16.00 - 17.30 Uhr - Bambini
Fr. 16.45 - 18.15 Uhr - E7 3 Mi. 16.00 - 17.30 Uhr - Bambini

Torwarttraining für die A- und B-Junioren ist montags ab 18.30 Uhr
Torwarttraining für die C- und D-Junioren ist montags ab 17.30 Uhr
Torwarttraining für die E- und F-Junioren ist montags ab 17.30 Uhr

Trainingszeiten der E- und F-Junioren und den Bambinis im Winterhalbjahr (zwischen den Herbst- und Osterferien)

OHG: Mo. 17.00 - 18.30 Uhr  - Bambini HEH: Di. 17.00 - 18.30 Uhr  - E7/1, E7/2, F2.
Do. 17.00 - 18.30 Uhr  - Bambini Mi. 17.00 - 18.30 Uhr  - E7/3, F1, F3
Mi. 17.15 - 18.45 Uhr  - E1

BSA: Mo. 15.30 - 17.00 Uhr  - E1 BSA: Fr. 17.30 - 19.00 Uhr  - F1
Do. 17.30 - 19.00 Uhr  - E7/1 Fr. 16.15 - 17.45 Uhr  - F2
Do. 16.30 - 18.00 Uhr  - E7/2 Mo. 16.15 - 17.45 Uhr  - F3
Fr. 16.45 - 18.15 Uhr  - E7/3

Abkürzungen: OHG (Otto-Hahn-Gymnasium an der Amalienstraße); HEH (Hans-Efing-Halle an der BSA); 
BSA (Bezirkssportanlage )

Fußball-Jugendobmann
Ludwig Lechner

stellv. Fußball-Jugendobmann
Heiko Hochheim



So kann sich Andre Hüsken, Stefan Dickmann und
Sebastian Swiatek berechtigte Hoffnungen auf Einsätze
in der 1. Mannschaft machen.

Aus beruflichen Gründen scheidet mit Saisonende
Trainer Markus Kromer aus.
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Eine sehr erfolgreiche Saison spielte die A2. Man hatte
sich hohe Ziele gesetzt und sprach von der Meister-
schaft, die ja auch fast erreicht wurde. Mit 29 Punkten
und einem Torverhältnis von 49:23 Toren reichte es
diesmal doch nur für den 2. Platz, hinter der Mann-
schaft vom TV Jahn Hiesfeld. Einen normalen Spiel-
betrieb gab es in der letzten Saison allerdings auch

Fußballabteilung · A-Junioren

Eine sehr erfolgreiche Saison spielte unsere A1-
Junioren. Leider verließen einige Leistungsträger aus
der B1, mit denen man gerechnet hatte, den Verein.
Trotzdem wurde ein Platz unter den ersten Drei ange-
peilt. Als weiteres Ziel sollte der ältere Jahrgang an den
Seniorenbereich herangeführt werden. Am Ende stand
ein 2. Platz in der Leistungsklasse hinter Duisburg 08.

Positiv überraschte, dass einige aus der B2 aufge-
rückte Spieler sich einen Stammplatz im Team erkämpf-
ten. Insgesamt wurden nach einem mäßigen Start be-
achtliche neun Siege in Folge eingefahren, wobei der 3:1
Sieg bei Duisburg 08 das absolute Highlight darstellte. Die
Meisterschaft schien sogar möglich, jedoch fehlte letztlich
der jungen Mannschaft noch die nötige Abgebrühtheit.

Erwähnenswert auch der vierte Turniersieg in Folge
bei den Dinslakener Hallenstadtmeisterschaften.

Neben Teamgeist, Engagement und einer hervor-
ragenden Trainingsbeteiligung bewerten die Trainer Markus
Balthaus und Markus Kromer die Integration des älteren
Jahrgangs in den Seniorenbereich als äußerst positiv.

nicht, da manche Vereine ihre Mannschaft zurück-
zogen. Man absolvierte ein Spiel und hatte teilweise
danach erst einmal 3-4 Wochen Pause. Dadurch ging
der Rhythmus immer wieder verloren. Trotz dieser
Widrigkeiten muss man den Hut vor den Spielern zie-
hen, die es einigermaßen gelassen hingenommen und
versucht haben, jeweils das beste daraus zu machen.

A2-Junioren

A1-Junioren

Hin- und Rückrunde Saison 2003/04

Datum Hinrunde Spielpaarung Datum Rückrunde
28. 09. 2003 SuS 09 A1 : KSV Ataspor 29. 02. 2004
05. 10. 2003 Westende Hamborn : SuS 09 A1 07. 03. 2004
12. 10. 2003 TV Jahn Hiesfeld : SuS 09 A1 14. 03. 2004
09. 11. 2003 SuS 09 A1 : Viktoria Buchholz 21. 03. 2004
19. 11. 2003 SuS 09 A1 : SV Wanheim 1900 28. 03. 2004
30. 11. 2003 TV Voerde : SuS 09 A1 25. 04. 2004
07. 12. 2003 SuS 09 A1 : Alfa SV Duisburg 02. 05. 2004
14. 12. 2003 SF Hamborn 07 : SuS 09 A1 09. 05. 2004
18. 01. 2004 Vatanspor Mülheim : SuS 09 A1 16. 05. 2004
25. 01. 2004 SuS 09 A1 : Duisburger FV 08 23. 05. 2004
01. 02. 2004 GSG Duisburg : SuS 09 A1 06. 06. 2004
08. 02. 2004 SuS 09 A1 : Union Mülheim 13. 06. 2004
15. 02. 2004 VfB Speldorf : SuS 09 A1 20. 06. 2004

Spielplan A1-Junioren · Leistungsklasse

stehend v. l.: Alexander Ignasiak, Stefan Radochowski, Andre Hüsken, 
Stefan Schimpf, Turgut Bahadir, Christopher Lüdde, 

Stefan Dickmann, Sven Pester, Trainer Markus Balthaus
kniend v. l.: Jimm Grimm, Martin Dickmann, Sören Beier, 

Kevin Strewginski, Marius Martha, Mustafa Atalmis, Kevin Proba,
Sebastian Swiatek

es fehlen: Marc Gebler, Philipp Kynast und Co-Trainer Markus Kromer

➥
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Fußballabteilung · B-Junioren

B1-Junioren – Wieder nur Zweiter

obere Reihe (v. l.): 
CO-Trainer Oliver Grimm, Kevin Kappel, Ralf Pracz, 

Simon Schmiedner, Lukas Matuschka, Ibro Hadzic, Thomas Giesen,
Pascal Siep, Trainer Heinz Jansen

untere Reihe (v. l.): 
Kevin Strohbach, Sascha Bottländer, Marian Michels, 
Kevin Krebs, Moritz Teubert, Erdal Uyar, Sabri Bulut, 

Pascal Borutta, Christoph Brzezinski
es fehlen auf dem Foto: 

Sebastian Rüppel, Daniel Borutta, Pascal Kolodziej, 
Christopher Kapalla, Ömer Sen und Gökhan Erbaykir

Nach der gelungenen Saison 2001/2002 war das
Saisonziel 2002/2003 für das von Heinz Jansen und 
Oliver Grimm betreute Team der Klassenerhalt; hatte
man sich doch mit den drei Absteigern aus der
Regionalliga, MSV Duisburg, RWE und SW Essen aus-
einanderzusetzen.

Unser Team schlug sich jedoch hervorragend. Ähn-
lich wie im Vorjahr behauptete sich die Mannschaft in
der Ligaspitze.

Sie begannen mit einem „Knaller“ die Saison, indem
sie am 1. Spieltag beim hochgelobten MSV Duisburg mit
4:3 gewannen. Erst am 19. Spieltag verlor die Elf im
Heimspiel gegen den OSC Rheinhausen mit 1:2 und
musste nach einer weiteren Niederlage bei ETB SW
Essen die Hoffnung auf die Meisterschaft begraben, die
schließlich der SV Straelen errang.

Auch im zweiten Jahr in der Niederrheinliga blieb
also „nur“ der ungeliebte 2. Platz.

Dennoch war es bei aller Enttäuschung eine hervor-
ragende Saison für die Mannschaft, denn auch im
Niederrheinpokal schied sie erst im Viertelfinale gegen

Hin- und Rückrunde Saison 2003/04

Datum Hinrunde Spielpaarung Datum Rückrunde
28. 09. 2003 SuS 09 B1 : VfL Rhede 15. 02. 2004
05. 10. 2003 OSC Rheinhausen : SuS 09 B1 29. 02. 2004
12. 10. 2003 SuS 09 B1 : VfL Repelen 07. 03. 2004
19. 10. 2003 KFC Uerdingen U16 : SuS 09 B1 21. 03. 2004
02. 11. 2003 SuS 09 B1 : RW Essen 18. 04. 2004
09. 11. 2003 SV Straelen : SuS 09 B1 25. 04. 2004
30. 11. 2003 SuS 09 B1 : Adler Osterfeld 09. 05. 2004
07. 12. 2003 MSV Duisburg : SuS 09 B1 16. 05. 2004
14. 12. 2003 SuS 09 B1 : RW Oberhausen 23. 05. 2004
01. 02. 2004 SuS 09 B1 : ETB SW Essen 06. 06. 2004
08. 02. 2004 PSV Wesel/Lackhaus. : SuS 09 B1 13. 06. 2004

Spielplan B1-Junioren · Niederrheinliga – Gruppe 2

ETB SW Essen aus; und im Kreispokal scheiterte sie im
Endspiel gegen den MSV Duisburg.

Krönender Abschluss wurde eine zusammen mit der
B2 unternommene Fahrt nach Pilsen. Dort nahmen
wir an einem internationalen Turnier teil und belegten
den 5. Platz.

Die Trainer Eric Gorniak und Günter Brix bedanken
sich an dieser Stelle noch mal bei der Mannschaft für
die gute Zusammenarbeit.

Die Spieler der A2: Jens Dallmann, Christian Gründel, 
Nabil Noureddine, Alexander Redler, Jens Laux,
Jens Raabe, Pascal Frank, Dennis Mielke, Christoph
Miosczka, Jens Heidtmann, Marcel Richwald, Daniel
Schimanski, Artur Kowalczyk, Benjamin Schmidt,
Dennis Strewginski und Ümit Calik
Betreuer: Andreas Bock



Unterstützt uns durch Eure Mitgliedschaft!

Werdet Mitglied im SuS Dinslaken 09!
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Fußballabteilung · B-Junioren

B2-Junioren

Eine sportlich maßlos enttäuschende Saison spielte
die B2-Jugend. Sie kam über einen 9. Platz in der Leis-
tungsklasse nicht hinaus.

Das von Stefan Zaksek und Achim Odenkirchen trai-
nierte Team konnte nie das vorhandene Potenzial
umsetzen. Anfangs noch unglückliche Niederlagen 
wurden in der Rückrunde dann zu herben Klatschen,
und somit standen am Ende nur 2 Siege und 5 Unent-
schieden zu Buche – vielleicht fehlte auch die Motiva-
tion, da kein Team aus der Leistungsklasse absteigen
konnte. Einzig positiv ist der Fortschritt gerade des zahl-
reich vertretenen jungen Jahrgangs, der dies vor allem
beim internationalen Turnier in Pilsen im Rahmen der
Abschlussfahrt über Pfingsten zeigte, wo man nach 
tollen Spielen am Ende 6. wurde. Auch die Zusammen-
arbeit mit B1 und B3, aber auch der A2 funktionierte
reibungslos.

Zur neuen Saison steht für die neuen Trainer Eric
Gorniak und Tobias Püttmann der Klassenerhalt im Vor-
dergrund.

Unsere Mitgliedsbeiträge

Schüler bis 14 Jahre und Frauen: monatlich 9,– Euro

Jugendliche ab 14 Jahre und Männer: monatlich 10,– Euro

Familienbeitrag: monatlich 20,– Euro

Die Mannschaft: 
obere Reihe (v. l.): Said Koumbaz, Sebastian Küsters, Mark Rödl, 

Ralf Pracz, Michael Matos, Lukas Matuschka, Mehmet Ilgar, 
Andreas Budji, Trainer Stefan Zaksek, Trainer Achim Odenkirchen,

untere Reihe (v. l.): Yener Cakir, Alperen Sipahi, Stefan Schütz, 
Marijan Horsky, Moritz Teubert, Kevin Wiemann, 

Alexander Verheul, Tim Kwapik, 
es fehlen: Philipp Beckmann, Sebastian Caniels und Chris Voigt.

B3-Junioren

Nach einer sportlich eher durchwachsenen Saison
muß man vor allem den Charakter der Mannschaft von
Trainer Tobias Püttmann loben, die trotz personeller
Engpässe und teils hoher Niederlagen immer durch
Spaß und Einsatzwillen geglänzt hat. 

Ein besonderer Dank geht an die Eltern, die sonn-
tags genauso früh aufstanden wie die Mannschaft, um
das Team zu unterstützen. Als dritte Mannschaft in einer
überwiegend aus ersten Mannschaften anderer Vereine
bestehenden Normalgruppe bestanden zu haben, ist
Lob und Anerkennung wert.
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C1-Junioren

Ein negativer Höhepunkt war die 1:2 Niederlage im
Halbfinale des Kreispokals gegen die unterklassige
Mannschaft von Vatanspor Mülheim. Dagegen schieden
wir im Niederrheinpokal erst im Viertelfinale bei Borussia
Mönchengladbach mit 0:2 aus.

Mit Bünyamin Aksoy, Tobias Kempe, Talha Ören und
Oliver Ritz wurden 4 Spieler des jüngeren Jahrgangs,
sowie mit Edis Fazljija, Kevin Kirstein und Michael Stein-
kusch 3 Spieler des älteren Jahrgangs in die Kreisaus-
wahl berufen. 

Nicht zu vergessen ist der Sieg beim internationalen
Turnier in Delemont bei Basel während der diesjährigen
Abschlussfahrt und das gute Abschneiden beim
Deutschlandfinale des Nike-Cups in Leipzig, für das sich
die Mannschaft souverän qualifiziert hatte. Leider reichte
ein 1:0 Sieg gegen den SV Meppen und zwei torlose
Unentschieden gegen den späteren Turniersieger VFL
Bochum sowie gegen Sachsen Leipzig in der Vorrunde
nicht für den Einzug ins Halbfinale.

Dem Kader der C1 der vergangenen Saison ge-
hörten nur noch 6 Spieler der erfolgreichen Mannschaft
aus dem Jahre 2001/2002 an. Durch sinnvolle Er-
gänzungen, u.a. aus der eigenen C2, konnte schließlich
doch eine konkurrenzfähige Truppe für die Niederrhein-
liga zusammengestellt werden.

Eine Erfolgsprognose wollten die Trainer Ralf Mante
und Tim Römer aber nicht abgeben, da es erst ab den
C-Junioren eine Niederrheinliga gibt und man dadurch
die Leistungsstärke der Konkurrenten nicht einschätzen
konnte.

Die Hinrunde begann mit einem Paukenschlag, als
die Mannschaft am 1. Spieltag bei RWO mit 4:0 gewann.
Man erlaubte sich in der gesamten Hinrunde nur
2 Niederlagen und das bei den heimstarken Mann-
schaften von SV Straelen und SW Essen. Spätestens
nach dem 3:0 Auswärtserfolg gegen Titelverteidiger
RW Essen wurde klar, dass unser Team um die Meister-
schaft mitspielen kann.

Obwohl in der Rückrunde mit Kapitän Kevin Kirstein
ein Leistungsträger über mehrere Wochen fehlte, konn-
ten alle direkten Konkurrenten um den Meistertitel
besiegt werden. So wurde die Mannschaft bereits
3 Spieltage vor Saisonende Meister in ihrer Gruppe.

Die Krönung der Saison war sicherlich der 1:0 Erfolg
gegen den KFC Uerdingen, Meister der anderen Gruppe,
im Endspiel um die Niederrheinmeisterschaft. Obwohl
wir im Halbfinale um die Westdeutsche Meisterschaft
dem späteren Titelträger Preußen Münster mit 0:4
unterlagen, wurden mit dem Titelgewinn „Niederrhein-
meister“ die Erwartungen, die man im Vorfeld der Saison
hatte, deutlich übertroffen.

Hin- und Rückrunde Saison 2003/04

Datum Hinrunde Spielpaarung Datum Rückrunde
27. 09. 2003 SuS 09 C1 : RW Oberhausen 14. 02. 2004
04. 10. 2003 RW Essen : SuS 09 C1 28. 02. 2004
11. 10. 2003 SuS 09 C1 : KFC Uerdingen 06. 03. 2004
18. 10. 2003 SV Neukirchen : SuS 09 C1 20. 03. 2004
08. 11. 2003 Duisburger FV 08 : SuS 09 C1 27. 03. 2004
15. 11. 2003 SuS 09 C1 : Wacker Bergeborbeck 24. 04. 2004
29. 11. 2003 SuS 09 C1 : OSC Rheinhausen 08. 05. 2004
06. 12. 2003 TV Asberg : SuS 09 C1 15. 05. 2004
13. 12. 2003 SuS 09 C1 : ETB SW Essen 22. 05. 2004
31. 01. 2004 SuS 09 C1 : SV Straelen 05. 06. 2004
07. 02. 2004 VfL Rhede : SuS 09 C1 19. 06. 2004

Spielplan C1-Junioren · Niederrheinliga – Gruppe 2

Bildunterschrift: C1 nach Erringung der Niederrheinmeisterschaft 
obere Reihe (v. l.): CO-Trainer Tim Römer, Bünyamin Aksoy, 
Aytac Neyhan, Michael Steinkusch, Matthias Plückelmann, 
Marco Fengels, Pierre Salewski, Edis Fazljija, Kevin Kirstein, 

Fatih Civana, Markus Zopick, Trainer Ralf Mante
untere Reihe (v. l.): Talha Ören, Oliver Ritz, Tobias Kempe, Dennis Fill,
Nils Sinzig, Ugur-Deniz Aydin, Kai Heinze, Betreuer Joachim Weinkath
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C2-Junioren

Das Saisonziel der Trainer Daniel Esser und Andreas
Bottländer, im oberen Drittel der Tabelle mitzuspielen,
wurde mit der Meisterschaft und dem damit ver-
bundenen Aufstieg in die Leistungsklasse weit über-
troffen.

Obwohl die Mannschaft im Laufe der Saison einige
Ausfälle zu verkraften hatte und der Großteil der Spieler
aus dem jüngeren Jahrgang bestand, konnte die
Meisterschaft bereits zwei Spieltage vor Saisonende
gesichert werden. Im nächsten Jahr gilt es nun, den
Klassenerhalt in der Leistungsklasse möglichst früh
unter Dach und Fach zu bringen.

C3-Junioren

Die Meisterschaft konnte sich die C3-Junioren in
ihrer Gruppe durch einen 2:1 Sieg gegen RW Mülheim
am letzten Spieltag sichern. Teamgeist und Kampf-
bereitschaft waren die Tugenden, durch die dieser tolle
Erfolg erreicht werden konnte.

Die Mannschaft absolvierte die Saison ohne Heim-
niederlage. Gegen die Teams der Spitzengruppe gab es
ausschließlich Siege und Unentschieden.

Hervorzuheben bleibt noch, dass es Trainer Karl
Bahs gelang, alleine den Kader aus 25 Spielern durch
die erfolgreiche Saison zu führen.

Unterstützt uns durch Eure Mitgliedschaft!

Werdet Mitglied im SuS Dinslaken 09

Die Mannschaft:
obere Reihe (v. l.): Trainer Daniel Esser, Tobias Sengl, Benedikt Rupp,

Markus Wiechert, Adin Alagic, Adam Marcfeld, Aytac Neyhan, 
Danny Proba, Mustafa Brahim, 

untere Reihe (v. l.): Daniel Halfmann, Martin Budji, Filippo Galbo,
Marijan Horsky, Julian Welfonder, Fatlan Ademi, Serdar Akar, 

Riad Noureddine, 
es fehlen: Trainer Andreas Bottländer, Tim Zech und Ihsan Karatas.

Die Mannschaft
obere Reihe (v. l.): Ertugrul Yirtik, Trainer Karl Bahs, 

Tobias Heinekamp, Martin Bahs, Nils Krönung, Recep Uyanik, 
Sebastian Koper, Ömür Hafizoglu, Mario Rüter, 

Jan-Philip Kersting, Dennis Münzer
untere Reihe (v. l.): Joshua Häring, Lukas Beutler, 

Stephan Wohlgemuth, Niclas Wagner, Frank Bassfeld, Dennis Ewert,
Pascal Schimanski, Riccardo Vocale, Angelo Vocale, Christian Zuhl,

Marvin Peuker, Julian Borg und Julien Kurz
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Vorschau der Fußballjugend 
auf die Saison 2003/2004

Mit 21 Jugendmannschaften geht die Fußball-
jugendabteilung des SuS 09 erneut in die neue Saison.
Bei 610 gemeldeten Jugendmannschaften aus 78 Verei-
nen des Kreises 9 kann nur der TV Voerde mit 18 Mann-
schaften bei der Quantität mithalten.

Mit Uwe Grollmus hat Trainer Markus Balthaus bei
den A1-Junioren einen neuen Co-Trainer bekommen.
Mit ihm und der Mannschaft möchte er einen erneuten
Anlauf Richtung Meisterschaft starten. Die Vorbereitung
des älteren Jahrgangs für den Übergang in den Senioren-
bereich ist ebenfalls ein erklärtes Ziel, zumal mit dem
Torhüter Dennis Strewginski ein A-Jugendlicher schon
bei der Ersten auf der Bank sitzt.

Stefan Zaksek wird bei den A2-Junioren die neuen
Trainer Volker Paulsberg und Thomas Regelmann unter-
stützen. Die Mannschaft hat es in dieser Saison außer
mit SF Walsum 09 nur mit Mannschaften aus dem Duis-
burger Süden zu tun.

Nach dem Ausscheiden von Trainer Heinz Jansen
führt Oliver Grimm zusammen mit dem letztjährigen
Ersatztorwart der ersten Mannschaft, Michael Skaletz,
die B1-Junioren in ihre dritte Niederrheinligasaison.
Diese dürfte in diesem Jahr sehr schwer werden, da 
mit dem Bundesliganachwuchs des MSV Duisburg 
und RW Oberhausen (Absteiger aus der Regionalliga),
RW Essen, ETB SW Essen und dem letztjährigen 
Meister SV Straelen 5 Mannschaften den Titel für sich
beanspruchen. Der 4. Platz in diesem Kreis ist ein
Wunsch, aber kein Muss.

Nach dem ersten Jahr in der Leistungsklasse steht
für die von Eric Gorniak und Tobias Püttmann trainierten
B2-Junioren der Klassenerhalt im Vordergrund, der mit
dem Potential der Mannschaft auch erreicht werden
sollte.

Die B3-Junioren starten in die neue Saison mit einem
Kader von 23 Spielern, die von den neuen Trainern
Guido Münzer und Norbert Halfmann zu einer Einheit
geformt werden müssen. Ein Platz im unteren Mittelfeld
ist für diese Mannschaft schon als Erfolg zu bewerten.

Nach der Niederrheinmeisterschaft der C1-Junioren
in der vergangenen Saison und dem Abgang von 3 Spie-
lern zum MSV Duisburg hat das Trainergespann Ralf
Mante und Tim Römer sowie Betreuer Uwe Michels die
schwierige Aufgabe, um Tobias Kempe und Kai Heinze,
den beiden einzig verbliebenen Spielern der Meister-
mannschaft, eine neue Mannschaft aufzubauen. Das
Ziel für die neue Saison ist der 4. Platz.

Neulinge in der Leistungsklasse sind die C2-Junio-
ren. Die von Daniel Esser, Andreas Bottländer und
Achim Odenkirchen trainierten Jugendlichen haben in

ihrer ersten Saison in dieser Gruppe das erklärte Ziel:
nicht abzusteigen.

Nach dem Gewinn der Meisterschaft und dem Aus-
scheiden des Trainers Karl Bahs gehen die C3-Junioren
mit 24 Spielern in die neue Saison. Dort treffen die von
Dieter Welfonder, Rene Schraer und Frank Bauer-
schmidt trainierten Jugendlichen hauptsächlich auf C1-
Mannschaften der benachbarten Vereine.

Die D1-Junioren in der Leistungsklasse, mit ihren
Trainern Frank Guthoff, Friedhelm Hümmling und Günter
Brix, erhoffen sich nach dem dritten Platz in der letzten
Saison erneut einen Platz im oberen Tabellendrittel.

In der D1-Gruppe spielt in diesem Jahr die D2, die
sich überwiegend aus dem jungem Jahrgang zusam-
mensetzt. Trainiert werden sie von Christoph Eiland und
Dieter Jansen, die sich einen Mittelfeldplatz zum Ziel
gesetzt haben.

Die D3-Junioren werden von Mehmet Uyanik und
Frank Schäfer trainiert. Die Mannschaft setzt sich aus
Spielern der letzt jährigen E7/1 und 2 zusammen.

Jörg Grunwald und Christopher Mertsch betreuen
unser neue gegründete D4-Mannschaft, die zusammen
mit der D3 in einer Gruppe spielen wird.

In ihre 16 Saison gehen die Trainer Dieter Geppert
und Ludwig Lechner mit den E1-Junioren. Nach dem
Gewinn der Meisterschaft im letzten Jahr wird ein Platz
im oberen Tabellendrittel erneut angestrebt.

Trainer der E7/1 sind Sebastian Caniels und Martin
Dickmann.

Die E7/2 werden von Dominik Ensink und Daniel
Halfmann trainiert.

Die E7/3 werden von Martin Goltsche und Christo-
pher Lüdde trainiert.

Neue Trainer der F1-Junioren sind Marc Gebler und
Kevin Proba.

Die Trainer der F2-Junioren sind Alexander Deppen-
kemper und Marijan Horsky.

Der junge F-Junioren Jahrgang startet als F3 und
wird von Hans-Dieter Köster und Stefan Leyting trai-
niert.

Um unsere Kleinsten, die Bambinis (2. Mannschaf-
ten) kümmert sich wie in den vergangenen Jahren Moni-
ka Feltgen. Ihr zur Seite steht Yasar Kahramann. 

Die Torhüter werden von Joachim Weinkath und
Beate Nölle trainiert.
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Die von Friedhelm Hümmling und Frank Guthoff
trainierte D1 erreichte in ihrem ersten Leistungsklassen-
jahr einen sehr guten 3. Platz. Sie bescherte dem
Meister MSV Duisburg durch ein Unentschieden sogar
den einzigen Verlustpunkt. Mit der Abschlusstour nach
Kroatien wurde eine schöne und erfolgreiche Saison
abgeschlossen. Dort errang man bei einem inter-
nationalen Turnier den Turniersieg.

Mit Viktor Klejonkin stellte die Mannschaft einen
Spieler für die Niederrheinauswahl und mit Oguzhon
Cuhaci, Timm Golley und Savas Aksoy drei Spieler für
die Kreisauswahl.

Die Mannschaft:
stehend v. links: Trainer Friedhelm Hümmling, Michael Stieler, 

Viktor Klejonkin, David Parke, Tim Scholz, Martin Verheul, 
Dennis Muhs, Robin Bottländer, Trainer Frank Guthoff

kniend v. links: Tobias Brandenburg, Talip Uyanik, Oguzhon Cuhaci,
Timm Golley, Julien Wans, Kai Stieler, Savas Aksoy, 

Marcel Heßelmann, Sebastian Eisenstein, Nick Kurek

Als zweite Mannschaft in der D1-Gruppe startend,
musste unsere D2 anfangs einige Schlappen hin-
nehmen. Doch bald fanden sich die Spieler in der neuen
Gruppe gut zurecht und erreichten letztlich 41 Punkte,
wobei sie sich zu einer spielstarken Elf entwickelten.
Besonders hervorzuheben ist das ausgesprochen faire
Auftreten der Mannschaft und der kameradschaftliche
Umgang untereinander. Mit einem Zeltlager in Xanten
feierten die Trainer Rene Schraer und Dieter Welfonder
mit der Mannschaft die erfolgreiche Saison.

Die Mannschaft:
obere Reihe (v. l.): Lukas Emde, Matthias Musa, 

Trainer Rene Schraer, Philipp Kanka, Björn Siedentopf, 
Frederik Parsch, Trainer Dieter Welfonder, Christopher Würg, 
Christian Thielsch, Niklas Graf, Christian Peters, Mahir Cilgi, 

untere Reihe (v. l.): Yannick Schnittger, Sebastian Becker, 
Bengt Siedenbiedel, Julian Strötgen, Kevin Hellwig, Danny Walter, 

es fehlen: Alexander Beutler, Daniel Ott, Ricardo Kafka, 
Dominik Büttner, Felix Spitzer, Melis Saric und Manuel Inhetveen.

D1-Junioren D2-Junioren

D-3-Junioren

obere Reihe (v. l.): Trainer Dominik Ensink, Niklas van Erp, 
Bastian Kalus, Dominik Weinbrandt, Marc Schröter, 

Christopher Schneske, Stephan Deckert, Firat Pektas, 
Maximilian Naumann, Philipp Koch, Trainerin Beate Nölle

untere Reihe (v. l.): Christian Dasbach, Jan Schulz, Carsten Wegener,
Benedikt Ensink, Michael Fest, Tobias Zimmermann, 

Philipp Stroetmann
liegend: Thomas Nölle

Nur 7 Punkte sammelten die von Beate Nölle und
Dominik Ensink trainierten D3-Junioren im Laufe der
Meisterschaft. Fehlte auch oft das nötige Quäntchen
Glück, so überzeugte die Mannschaft immer wieder
durch ihren Teamgeist. Mit einer zünftigen Abschluss-
feier wurde die Saison beendet. An dieser Stelle sei
noch mal allen Eltern der 27 Spieler recht herzlich
gedankt.
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Fußballabteilung · E-Junioren

Die E7/1 wurde mit 45 Punkten und einem Torver-
hältnis 101:14 Meister der E7 Gruppe Dinslaken. Den
Trainern Frank Schäfer und Mehmet Uyanik gelang dies
mit dem alten E-Junioren-Jahrgang.

Die mannschaftliche Geschlossenheit und die gute
Unterstützung durch die Eltern sind hier besonders her-
vorzuheben.

Die im 15. Jahr vom Trainergespann Dieter Geppert
und Ludwig Lechner trainierten E1-Junioren errangen die
Meisterschaft in ihrer Gruppe. Im Halbfinale zur Kreis-
meisterschaft unterlag man dann SF Hamborn 07 mit
2:3, und im Pokalendspiel versagten beim 8 m-Schießen
gegen DJK Vierlinden nach gutem Spiel die Nerven.
Dies war wohl auch die entscheidende Schwäche der
Mannschaft über die Saison hinweg, die im Abschluss
und im Abwehrverhalten immer wieder Aussetzer hatte.
Leider war die Mannschaft auch selten komplett.

Die Meisterschaft, das erreichte Pokalfinale und
diverse Turniererfolge wurden beim Jahresabschluss mit
einer Fahrradtour zum Centro  Oberhausen gebührend
gefeiert. 

Das gemeinsame Fußballspielen mit Eltern, das
Zelten auf der Platzanlage und eine Nachtwanderung
zählten ebenfalls zu den Höhepunkten des Saison-
abschlusses.

Für die großartige Unterstützung danken wir allen
Eltern.

Die zweite Mannschaft der E 7, ebenfalls alter Jahr-
gang, konnte ihre Erwartungen in die neue Saison nicht
ganz erfüllen. Sie wurde in ihrer Gruppe nur zehnte. Ein
Erlebnis war die Abschlussfahrt beider Mannschaften
zur Jugendherberge Meschede im Sauerland.

E7/1-Junioren

E1-Junioren

E7/2-Junioren

obere Reihe (v. l.): Trainer Ludwig Lechner und Dieter Geppert
mittlere Reihe (v. l.): Patrick Gast, Andreas Thielsch, Marcel Weinkath,

Jens Krönung, Kerem Al-Lahib, Fabian Krüger, 
Matthias Slugocki, Alexander Eiland

untere Reihe (v. l.): Boris Lebeder, Sven Groß, Patrick Wildraut, 
Cengiz Isik, Dennis Jansen, Nino Maschewski, Yasin Ilgar

stehend v. links: Trainer Mehmet Uyanik, Mirco Galic, Andre Rehfeld,
Marcel Ludwig, Tim Meyer, Pascal Schulte, Trainer Frank Schäfer

kniend v. links: Tobias Truglowski, Robin Nonnweiler, Marco Podziech,
Mike Bielich, Morten Riechel

von links oben: Trainer Frank Schäfer, Janick Naumann, 
Matthias Bahr, Ron Schäfer, Raffael Müller, Simon Schellbach, 

Felix Naffin, Trainer Mehmet Uyanik
von links unten: Benjamin Felder, Ali Altan, Kemal Uyanik, 

Nicolai Cleve, John Felke, Robin Frank
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Der jüngste E-Junioren-Jahrgang erreichte mit
62 Punkten und einem Torverhältnis von 162-49 Toren in
der E7-2 Gruppe einen hervorragenden 3. Platz. Zudem
stand die von Marek Garczarczyk und Marcel Holstein
trainierte Mannschaft im Pokalfinale. Hier unterlagen sie
nach spannendem Spiel DJK Vierlinden E7-1 mit 2:3
Toren.

Einen hervorragenden fünften Platz ereichte die von
Sebastian Caniels und Martin Dickmann trainierte E7/4
in der E7/2 Gruppe. Nach anfänglichen Klatschen stei-
gerte sich die junge Truppe immer mehr und holte
45 Punkte bei einem Torverhältnis von 94:95 Toren. Ihren
Saisonabschluss feierten sie auf der Platzanlage mit
einem Zeltlager.

E7/3-Junioren E7/4-Junioren

stehend v. links: Trainer Marcel Holstein, Felix Emde, Pascal Richter,
Niklas Eichinger, Christian Niehaus, Tom Kozuch, Nils Kasselmann,

Trainer Marek Garczarczyk
unten v. links: Sven Bergner, Clemens Brill, Mario Rupcic, 

Timo Köster, Alexander Scholl
liegend: Marius Grune

stehend v. links: Trainer Martin Dickmann, Barry Richnow, 
Luca Zühlke, David Johänning, Kevin Kardasch

unten v. links: Martin Sturm, Niclas Brosthaus, Timon Stender, 
Frederik Ortmann, Torwart Tom Steffen
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Fußballabteilung · F-Junioren

Eine unglückliche Rolle spielten die F1-Junioren in
ihrer Gruppe. Die Mannschaft, gespickt mit einer Viel-
zahl von Spielern des jüngeren Jahrgangs, stellte sich
nur selten als Einheit dar und brach vielfach nach guten
Anfangsleistungen ein. Es gab wenig mannschaftliche
Glanzleistungen. Einzig ein hervorragend organisiertes
Feldturnier blieb als Höhepunkt in guter Erinnerung.

Das Trainergespann Hans-Joachim Goltsche und
Simon Lechner schied zum Saisonende aus privaten
Gründen aus.

Die Mannschaft: 
(von links): Trainer Simon Lechner, Emre Kilavuz, Max Suchomel, 

Ole Hansen, Yannick Wildraut, Colin Schmitt, Jerome Christ, 
Michael Nölle, Hendrik Diepmans, Felix Holzmann, 

Trainer Hans-Joachim Goltsche, 
es fehlen: Jan Duda, Moritz Weber-Frerigmann und Kubilay Aydin.

Bei den F3-Junioren gab es in der abgelaufenen Sai-
son das Problem, aus einem Kader von 20 Kindern eine
Mannschaft formen zu müssen. So stand selten ein ein-
gespieltes Team auf dem Platz.

Dennoch muss man den Trainern Alexander Dep-
penkemper und Marijan Horsky, der den aus schuli-
schen Gründen Mitte der Saison aufhörenden Christoph
Mioszka ablöste, Hochachtung für ihre geleistete Arbeit
zollen. Der 11. Platz des jungen Jahrgangs war unter
diesen Umständen ein Erfolg, der dann auch bei der
Abschlussfeier mit einem Zeltlager gefeiert wurde.

F3-Junioren

Die Mannschaft: 
obere Reihe (v. l.): Henrik Bauer, Tobias Van Laak, 
Trainer Alexander Deppenkemper, Kai Wosnitza, 

Maik Schnurbusch, Ilias Georgiadis, 
untere Reihe (v. l.): Christoph Schneider, Dominik Perkuhn, 
Maurice Koch, Lukas Krisor, Sven Forner, Johannes Becker 

liegend: David Keusgen.

F1-Junioren

Die F2 konnte sich in der vergangenen Saison die
vorher nie für möglich gehaltene VIZEMEISTERSCHAFT
sichern. Die Mannschaft überzeugte durch ihre spiele-
rische und kämpferische Klasse und blieb sogar seit
Dezember letzten Jahres ungeschlagen. Der Spaß kam
natürlich auch nicht zu kurz, so besuchte man die „Soccer
World – Oberhausen“ und war beim FC Schalke 04 zu
Gast, wo wir am „Be A Champ 2006“-Turnier teilnahmen. 

Alles in allem eine Spitzensaison, welche allerdings
ohne die tolle Unterstützung der Eltern niemals möglich
gewesen wäre.

obere Reihe (v. links): Fabien Schumacher, Raphael Eiland, 
Trainer Marc Gebler, Matthias Vahnenbruck, Maximilian Ast, 

Trainer Kevin Proba, Maurice Moelleken, Marvin Sombrowski
untere Reihe (v. links): Timo Kerls, Christoph Scholl, Paul Sturm, 

Adrian Ortmanns (liegend), Marcel Bromby, Luigi Tassone, 
Meris Hukanovic

es fehlt: Philipp Peitgen (oben eingeklingt)

F2-Junioren
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Fußballabteilung · Bambinis

Bambinis

Die Jüngsten bei den Fußballjunioren des SuS 09
sind die fröhlichsten Fußballcracks.

Mit viel Spaß beim Training bereiten sie sich auf die
große Fußballzeit vor. Die Trainer Monika Feltgen und
Stefan Leyting vermitteln ihnen Freude am Sport, ein
lustiges Miteinander und jede Menge Fun.

Jeden Samstag wird gespielt und es werden viele
Tore geschossen. Wer gewinnt? – ist nicht so wichtig. 
Es werden auch Turniere veranstaltet; dann wird es rich-
tig lustig – wenn die Kleinen wie Ameisen auf dem Platz
ihr Bestes geben.

In diesem Sinne wollen wir auch die neue Saison
gestalten. Fußball soll den Bambinis Spaß machen. Sie
sollen spielerisch lernen mit dem Ball umzugehen.

Na, Lust bekommen?

Trainingszeiten 
sind bis Ende Oktober auf der Platzanlage: 
Montags und Mittwochs von 16.00 - 17.30 Uhr.

Ab November Montags und Donnerstags 
von 17.00 - 18.30 in der Sporthalle des OHG.

obere Reihe (v .l.): Trainer Stefan Leyting, Florian Janzen, 
Fabian Matschnigg, Niels Weitkämper, Tristan Köster 

und Trainerin Monika Feltgen
mittlere Reihe (v .l.): Johannes Matzko, Moritz Emde, Daniel Leyting,
Jonathan Solms, Maik Wosnitza, Benny Yusufoglu, Frederic Barth,

Tim Süselbeck, Justin Bock, Jan Krüger, Drew Heikamp
untere Reihe (v .l.): David Magiera, Vedad Colakovic, Tuemay Özden,

Dustin Walter, Björn Killich, Dominik Kölven, Julian Schubert, 
Niklas Schäfer, Tobias Krüger

es fehlt: Marc Rummel
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Leichtathletikabteilung 

Abteilungsleiter
und Übungsleiter
Johann Schibisch
✆ 0 20 64/5 22 29

Übungsleiterin
Bärbel Schibisch

Übungsleiter:
Hubert Schlinkert

Übungsleiterin:
Birgit Buckstegge

Übungsleiter
Claus Schramme

Übungsleiter
Heinz Gruhlke, jun.

Trainingszeiten:
Sommer/Winter

Schülerinnen/Schüler D
(6-8 Jahre) Fr. 15.45 - 17.30 Uhr BSA/HEH
(9 Jahre) Fr. 16.45 - 17.45 Uhr

Schülerinnen/Schüler C Mo. u. Do. 17.00 - 18.30 Uhr BSA/HEH
(10-11 Jahre)

Schüler B Mo. u. Do. 17.00 - 18.30 Uhr BSA/HEH
(12-13 Jahre)

Schülerinnen A + B Mo. u. Do. 18.30 - 20.00 Uhr BSA/HEH
(12-15 Jahre)

weibliche und männliche Jugend April – September:
(16-18 Jahre ) Mo. 18.00 - 19.30 Uhr BSA

Di. u. Do. 17.15 - 19.00 Uhr BSA
Mi. 17.00 Uhr Kraftraum

Oktober – März:
Mo. u. Do. 18.30 - 20.00 Uhr HEH
Mi. u. Fr. 17.00 Uhr Kraftraum

Frauen/Männer Di. u. Do. ab 17.30 Uhr BSA/HEH

Abkürzungen: BSA (Bezirkssportanlage); HaS (Hagenschule); HEH (Hans-Efing-Halle)



Auch in diesem Jahr konnten unsere Leichtathleten
bei Kreismeisterschaften, Landesmeisterschaften, ja so-
gar bei Weltmeisterschaften hervorragende Ergebnisse
erzielen.

Es würde diesen Rahmen sicherlich sprengen, alle
erreichten Leistungen mit der jeweils erzielten Zeit, Höhe
oder Weite aufzuzählen.

Wie in den Vorjahren beschränken wir uns auf die
Aufzählung einiger herausragenden Leistungen.

Bei den regionalen Kreismeisterschaften (Qualifi-
kation zu den Kreismeisterschaften in Oberhausen) für
Schüler und Schülerinnen C und D (Jahrgänge 92 - 95)
überzeugten unsere Athleten auf der ganzen Linie.

Gegen die Konkurrenz der Vereine SV Spellen,
TV Voerde, SV 08/29 Friedrichsfeld, Weseler TV, 
LAZ Rhede, TV Jahn Hiesfeld und LG Hünxe konnten
unsere Schüler und Schülerinnen 10 x Platz 1, 7 x Platz 2,
5 x Platz 3, 3 x Platz 4, 2 x Platz 5 und 4 x Platz 6 mit aus-
gezeichneten Ergebnissen belegen.

Drei mal siegte Simon Schneider (50 m-Lauf, Hoch-
sprung und Weitsprung). Ebenfalls Platz 1 belegten
Robin Kuske (Schlagballweitwurf), Jan Guse (Hoch-
sprung), Lena Christina Antoszkiewicz (Weitsprung),
Carina Rosenthal (800 m-Lauf) sowie die Schüler D Staf-
fel (4 x 50 m) in der Besetzung Pascal Berg, Nicolas
Ernst, Niklas Hallmann und Fabian Janßen.
In der gleichen Disziplin (4 x 50 m) siegten auch die
Schülerinnen mit Maria Borgardts, Carina Rosenthal,
Sabrina Schneider und Marie Keuchel.
Ebenfalls ganz oben auf dem Treppchen stand die 
3-Kampf Mannschaft der Schülerinnen D in der Beset-
zung Maria Borgardts, Carina Rosenthal, Sabrina
Schneider, Annika Stock-Schroers und Marie Keuchel.

Ihre guten Ergebnisse aus diesem Wettbewerb
bestätigten die Athleten auch bei den Kreismeister-
schaften, die in Oberhausen ausgetragen wurden.
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Leichtathletikabteilung 

Wenn auch kein Kreismeistertitel heraussprang, so
waren gleich 5 Vizemeistertitel zu feiern.

Großes Pech hatte bei dieser Veranstaltung Manuel
Neuland. Im Hochsprung verhinderte die Fehlversuchs-
regelung, dass er bei gleicher Höhe wie der Sieger
(1,34 m) nur Zweiter wurde.
Simon Schneider konnte seine derzeit gute Form, die er
in Wesel bereits gezeigt hatte, bestätigen. Nach einem
dritten Platz im Hochsprung (1,30 m) wurde er Vize-
meister im 50 m-Lauf und im Weitsprung mit einer per-
sönlichen Bestleistung von 4,54 m.

Robin Kuske hatte im Schlagballwurf mit 43,50 m
Pech, er wurde Vizemeister, der Sieger warf 1 m weiter.
Einen zweiten Platz belegte Carina Rosenthal im 800 m
Lauf der Schülerinnen D in 2:54,0 Minuten.

Die Schüler B waren erfolgreich bei einer Mehrkampf
Veranstaltung in Nieukerk. Jan Schlinkert (Klasse M14)
belegte im Blockwettkampf Wurf mit 2533 Punkten

Regionale Kreismeisterschaften der 
Schülerunnen C+D 13. 7. 03 in Wesel

34. Internationales Leichtathletik-Meeting in Rhede 25. 5. 03
von links: A. Hahnen, S. Veltzke, K. Körner, Th. Wangemann, J. Faupel.

im Vordergrund Stabhochspringer-Ass Lars Börgeling

34. Internationales Leichtathletik-Meeting in Rhede 25. 5. 03
Alle an Staffeln und Einzeldisziplinen teilgenommenen 

A/B/C/D Schülerinnen/Schüler
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Leichtathletikabteilung 

Platz 2 und qualifizierte sich damit für die Deutschen
Schülermehrkampfmeisterschaften in Lage.

In der Altersklasse M13 belegte Lukas Kurth im
Block Lauf mit 2017 Punkten ebenfalls Platz 2 und stell-
te damit einen neuen Vereinsrekord auf.

In der Altersklasse M12 wurde Kevin Kuske im Block
Sprint/Sprung mit 1737 Punkten Zweiter. Im Block Wurf
siegte Lukas Hertzer mit 1876 Punkten und im Block
Lauf wurde Stefan Dürr mit 1784 Punkten Dritter.

Auch bei einer Mehrkampfveranstaltung des LVN in
Düsseldorf der Schüler und Schülerinnen A waren Athle-
ten des SuS 09 Dinslaken vertreten. Jan Schlinkert,
Theresa Wangemann und Katharina Körner bestätig-
ten die gute Form bei vorangegangenen Wettkämpfen,
konnten sich dort allerdings nicht auf den vorderen Plät-
zen platzieren.

Beim DSMM-Durchgang (Deutsche Schüler Mann-
schaftsmeisterschaft) in Rhede erreichten die Schülerin-
nen A mit Sarah Velzke, Sandra Dürr, Theresa Wange-
mann, Katharina Sommer, Julia Faupel, Ann-Carina
Holtwick, Katharina Körner, Manuela van Brakel und
Laura Schneidewind mit 7770 Punkten ein ausgezeich-
netes Ergebnis und können auf eine Teilnahme am End-
kampf, ebenfalls in Rhede, hoffen.

Bei den Leichtathleten der männlichen Jugend A
und B lief es in dieser Saison nicht so erfolgreich wie
erhofft. Bei den Kreismeisterschaften gefielen durch
gute Leistungen und Titel Benjamin Gruhlke, Simon
Rodenbach, Lars Gerland, Selcuk Inan, Robin Blöhm,
Markus Berner, Tobias Wangemann und Nicolas Rei-
chert.

Bei den Landesmeisterschaften des Verbandes
Nordrhein in Troisdorf siegte Benjamin Gruhlke im Weit-
sprung mit 6,73 m und wurde Vizemeister im Hoch-
sprung mit 1,94 m. Markus Berner erreichte leider nicht
seine persönliche Bestleistung von 1,80 m.

Bei der Jugend B holte Selcuk Inan über 110 m
Hürden in 15,58 sec die Bronzemedaille. Tobias Wange-
mann verpasste knapp den Endlauf, vertrat jedoch den
Kreis Rhein-Lippe bei den Kreisvergleichskämpfen in
Erkelenz erfolgreich in 15,91 sec. Über 4 x 100 m liefen
Inan, Wangemann, Gerland und Gruhlke im Endlauf in
45,03 sec ins Ziel.

Im Seniorenbereich vertrat unsere Farben wieder er-
folgreich Markus Kuhlmann, der bei den Westdeutschen
Seniorenmeisterschaften in Dortmund Platz 4 belegte.

Ruth Baumann nahm neben den Halleneuropa-
meisterschaften auch an den Senioren – Weltmeister-
schaften in Puerto Rico teil. Dort belegte sie in der Klasse 
W70 im Diskuswurf mit 22,15 m und im Kugelstoßen mit
7,51 m jeweils einen ausgezeichneten 3. Platz.

Auch Paul Jost, inzwischen 77 Jahre alt geworden,
nimmt noch regelmäßig an Laufwettbewerben teil und
erzielt dort gute Platzierungen.

Kreismeisterschaften A+B Schülerinnen 5. 1. 03 in Rhede
von links: J. Schibisch, J. Faupel, A-C. Holtwick, K. Sommer, S. Dürr,

S. Veltzke, Th. Wangemann, K. Körner.

Beim Kreistag der Leichtathleten des Kreises Rhein
Lippe in Wesel erhielten die DLV-Kampfrichter des
SuS 09 Dinslaken, Irmhild Schibisch und Bärbel 
Schibisch die Goldene Ehrennadel des Leichtathletik-
Verbandes-Nordrhein „in dankbarer Anerkennung für
besondere Verdienste um die Leichtathletik in Nord-

rhein“. Johann Schibisch, Kampfrichterobmann des
Kreises Rhein Lippe, wurde mit der Silbernen Ehren-
nadel des Deutschen-Leichtathletik-Verbandes „in dank-
barer Anerkennung der Verdienste um die Leicht-
athletik“ augezeichnet. Die Ehrungen wurden durch den
Vize-Präsidenten des DLV, Theo Rous, durchgeführt.

Ehrung für Kampfrichter durch den LVN und DLV
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Gymnastik und Aerobic für Frauen

Breitensportabteilung

Aerobic:
Wir halten eine Gruppe im Alter von 16-50 Jahren in

Schwung. Dies machen wir durch gezieltes Herz-Kreis-
lauf-Training in Form von Aerobic (High/Low). Desweite-
ren bieten wir in unserem Kursus Gymnastik für den
Muskelaufbau (Straffung des Gewebes) an. Als Ab-
schluss eines jeden Trainings erfolgt eine ausführliche
Dehnung des Körpers. Dies geschieht alles ohne Grup-
penzwang. Wer will, kann für sich alleine trainieren.
Ergänzt wird das Programm im Sommer durch ein 
Training im Freien. Natürlich darf auch eine zünftige
Fahrradtour nicht im Programm fehlen.

Gymnastik für Frauen:
Bewegung hält fit. In meiner Gruppe treffen sich

Frauen ab 30 bis Ende offen in lustiger Runde. Wir
betreiben gezielte Gymnastik zur Stärkung von Schulter,
Bauch und Rücken. Neueinsteiger sind jederzeit herz-
lich willkommen. An den trainingsfreien Tagen pflegen
wir unsere Kameradschaft bei Spaziergängen und Rad-
touren mit anschließendem gemütlichen Beisammen-
sein.

Gymnastik für Frauen:
Unsere Übungseinheit beginnt mit allgemeiner Auf-

wärmung (Warm up), Auflockerung und Vordehnung der
Muskulatur. Danach 15 - 20 Minuten Aerobic, wodurch
Ausdauer, Beweglichkeit und Koordination gefördert
werden. Die sich daran anschließenden ganzkörper-
gymnastische Übungen dienen zur Stärkung der 
Muskulatur und zur Beweglichkeit der Gelenke. Der
Anschluß bringt Entspannung (Cool down) durch Locke-
rungs- und Atemübungen oder kleine Spiele. Alle Übun-
gen werden durch rhytmische Musik begleitet.

Trainingszeit: Mittwoch
20.15 - 22.00 Uhr
Otto-Hahn-Gymnasium

Trainingszeit: Montag + Mittwoch
19.00 - 20.00 Uhr
Otto-Hahn-Gymnasium

Trainingszeit: Donnerstag
18.45 - 20.00 Uhr
Otto-Hahn-Gymnasium

Übungsleiterin
Mittwochs:
Andrea Dormann
✆ 0 20 64/3 82 22

Übungsleiterin:
Maria Kaling
✆ 0 20 64/5 89 35

Übungsleiterin:
Eleonore Dietz
✆ 0 20 64/3 25 29

Übungsleiterin
Montags:
Britta Wahl
✆ 0 20 64/136 53
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Breitensportabteilung

Trainingszeit:
Freitag   15.30 - 16.30 Uhr Turnhalle Hagenschule

Trainingszeiten:
Mittwoch      20.00 - 22.00 Uhr Hans-Efing-Halle
Donnerstag   20.00 - 22.00 Uhr Hans-Efing-Halle

Trainingszeit:
Freitag   16.30 - 17.30 Uhr Turnhalle Hagenschule

Weniger die sportliche Höchstleistung als das allge-
meine Wohlbefinden und der Spaßfaktor stehen auf dem
Programm der Gruppe „Sport für Jedermann“. Gute Laune
und Geselligkeit stehen im Vordergrund der regelmäßigen
Treffen. Neben den Aktivitäten auf dem Sportplatz und in
der Halle zählen auch Radtouren zum Programm.

In dieser Gruppe finden sich Kinder, die auch schon
einmal ohne ihre Mutti sein können. Die meisten kennen
sich schon vom Kindergarten her. Im Vordergrund steht
die Bewegungs- und Spielerfahrung. Rennen, Ver-
stecken, Klettern, Balancieren und Hüpfen sind dabei
genauso wichtig wie die Ruhe- und Verschnaufpausen,
in denen auch durchaus einmal die Nähe und Sicherheit
der Übungsleiterin gesucht wird. Durch den Kontakt mit
anderen Kindern und neuen Materialien wird die 
Entwicklung stets vorangetrieben.

Zielgruppe dieses beliebten Angebotes sind die 2-4
jährigen „kleinen Sportler/innen“, die sich gemeinsam
mit ihren Eltern/-teilen spielerisch die Vielfalt der Bewe-
gungswelt „begreifbar“ machen.

Altersgemäße Spiel- und Bewegungsangebote mit
Groß- und Kleingeräten, Alltagsmaterialien sowie Be-
wegungslandschaften laden ein zum motivierenden Mit-
einander. Der Abbau von Hemmungen, Aufbau von
Selbstvertrauen, soziales Lernen in der Gruppe und vor
allem Spaß stehen hierbei an erster Stelle.

Übungsleiter:
Johann Schibisch
✆ 0 20 64/5 22 29

Übungsleiterin:
Andrea Dormann
✆ 0 20 64/3 82 22

Im Sommerhalbjahr findet von April bis Oktober auf
der Bezirkssportanlage das Training zur Abnahme des
Sportabzeichens statt.

Dieses Angebot ist auch für Nichtmitglieder gedacht.

Trainingszeiten:
Dienstag   17.00 Uhr - 19.00 Uhr

Übungsleiter
Heinz Gruhlke, sen.

Senioren/Sport für Jedermann:

Sportzeichenabnahme:

Kinderturnen für 4-6 jährige: Eltern-Kind-Turnen:
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Ich möchte Mitglied im SuS Dinslaken 09 werden

✄

An- und Verkauf
Vermietung
Leasing
Finanzierung

Gutenbergstr. 11
52511 Geilenkirchen
Tel.: 02451-66030
Fax: 02451-66029
nutzfahrzeuge@aol.com
www.mamerow.de
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Kraftsportabteilung

In der Kraftsportabteilung des SuS Dinslaken 09 gilt
selbstverständlich, wie auch in den anderen Abtei-
lungen, das Motto: „Ohne Fleiß kein Preis.“

Aus diesem Grund steht den momentan ca. 30 über-
wiegend männlichen Mitgliedern der Kraftraum vier
mal die Woche, außer in den Ferien und an den
Feiertagen, zur Verfügung.

Um vor allem Jugendlichen zum normalen Monats-
beitrag ohne Vertragsbindung die Ausübung des
Kraftsports zu ermöglichen, haben Sie bei uns die
Möglichkeit dazu.

Die anwesenden Übungsleiter geben neuen Mit-
gliedern Anleitungen zum Trainingsablauf, um ein
gegebenenfalls fehlerhaftes Training zu vermeiden.

Wirbelsäulengymnastik

Abteilungs- und 
Übungsleiter:
Dieter Waldenhoff
✆ 0 20 64/3 49 40

Übungsleiter:
Hans Flicka
✆ 02 03/4 87 08 77

Trainingszeiten:

Dienstag Donnerstag
18.30 - 20.00 Uhr 20.00 - 22.00 Uhr
Hans-Efing-Halle Hans-Efing-Halle
Übungsleiterin: Übungsleiter:
Eleonore Dietz Dieter Schäffler

Trainingszeiten: Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag
19.00 - 21.00 Uhr
Hans-Efing-Halle

Die Wirbelsäulengymnastik ist eine Maßnahme der
vorbeugenden Gesundheitspflege.

Fehlhaltung und fehlerhaftes Verhalten z. B. beim
Sitzen, Heben, Tragen, Bücken usw. können bei ge-
gebener Veranlagung zu Rückenschäden führen.

An den Übungsabenden finden Informationen und
Demonstrationen statt, die durch die spezielle wir-
belsäulenfreundliche Funktionsgymnastik ergänzt
werden. Das Training mit Musik und in angenehmer
Atmosphäre dient dazu, Rückenbeschwerden recht-
zeitig vorzubeugen und vorhandene Rückenschäden
zu beheben.

Übungsleiterin:
Eleonore Dietz
✆ 0 20 64/3 25 29

Übungsleiter:
Dieter Schäffler
✆ 0 20 64/3 74 63

Breitensportabteilung
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Breitensportabteilung

Wer Interesse hat
melde sich bei:

Maria Kaling
✆ 0 20 64/5 89 35

Fit ab 55 · Mit Gymnastik fit bis ins hohe Alter

„Fit ab 55“ – unter diesem Motto treffen sich jeden
Donnerstag Interessenten im Pfarrheim St. Johannes
in Eppinghoven. In der Zeit von 8.45 - 9.45 Uhr wird
hier für Neuanfänger, Wiedereinsteiger oder für Ehe-
paare Gymnastik mit Musik geboten. Dienstags um
9.00 Uhr und sonntags um 10.45 Uhr trifft sich die
Gruppe zum gemeinsamen Walking. Ebenso werden
Radtouren in einem mäßigen Tempo angeboten. Auf-
gelockert wird das Ganze durch verschiedene Werks-
besichtigungen.

Volleyballabteilung

Herrenmannschaft
Der Spielerstamm ist in der vergangenen Saison

2002/2003 auf 6 aktive Spieler geschrumpft. Da wurde
es selbst bei nur 6 Mannschaften und 10 Spieltagen in
der Kreisliga eng. Somit wurde auch nur ein Mittelplatz
erreicht. Da keine Aussicht auf personelle Verstär-
kungen besteht und 6 Spieler einfach zu wenig sind,
haben wir uns entschlossen, in der nächsten Saison
nicht mehr am aktiven Spielbetrieb teilzunehmen. Das
Training findet aber weiterhin zu den angegeben Zeiten
statt.

Abteilungsleiter:
Gerd Axel Schuster
✆ 0 20 64/8 21 15 

Hobby-Mixed-Gruppe
Die Hobby-Mixedgruppe erfreut sich weiterhin eines

regen Zuspruchs, jedoch werden weiterhin weibliche
Mitspielerinnen gesucht. Die Herrenmannschaft nimmt
zur Zeit nicht am Spielbetrieb in der Stadtklasse 
Duisburg teil. In den kommenden Wintersaison ist dies
jedoch wieder geplant. Diverse Turniere, unter anderem
Beach-Volleyball, gehören auch in unregelmäßigen Ab-
ständen zum Programm der Gruppe.

Trainingszeiten:
Herrenmannschaft Dienstag und Donnerstag
20.00 - 22.00 Uhr Hans-Efing-Halle

Hobby-Mixed Gruppe Dienstag
20.00 - 22.00 Uhr Hans-Efing-Halle

Übungsleiter:
Peter Müller
✆ 0 20 64/9 65 82
✆ 01 71/4 97 86 94
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Ingolf Löhl, 
Schloßstr.19, 46535 Dinslaken, 
Telefon: 0 20 64-43 76 12,
Handy: 01 72-2 61 00 20, 
eMail: basketball@sus-dinslaken09.de

Basketballabteilung

Die 1. Herren des SuS 09 spielt nun die dritte Saison
in der Bezirksliga. Noch ohne neuen Trainer beginnt 
die Saison am 28. 09. 2003 gegen den Lokalrivalen 
TV Voerde, welcher hochmotiviert sein erstes Spiel in
dieser Spielklasse absolviert. Der alte Kader findet nach
einer schwach ausklingenden Saison nun wieder ge-
stärkt und gesund zusammen und erhofft sich einen
Platz im oberen Drittel der Liga. 

2. Herrenmannschaft
Die 2. Herren startet nun zum zweiten Mal in der

2. Kreisliga-Süd und hat sich nach einem recht ent-
täuschenden Abschneiden neue Ziele auf die Fahnen
geschrieben. Unterstützung hat das junge Team durch
Neuzugänge erhalten, die dem Team unter anderem
auch ein wenig mehr Ruhe und Konstanz verschaffen
sollen. Spielertrainer Inan Selim erhofft sich einen Platz
im Mittelfeld der Liga.

obere Reihe (v. l):
Orkan Tuna, Mustafa Turna, Volker Arndt, Ingolf Löhl

untere Reihe (v. l.):
Christian Enk, Eral Karaarslan, Pascal Abels, Resat Redzepi

Trainer U16-Junioren
André Panknin,
Telefon: 01 78-5 49 22 47,
eMail: andre.panknin@lycos.de

Abteilungsleiter

und Trainer 2. Herrenmann-
schaft und U14-Junioren

1. Herrenmannschaft 

Die Basketballabteilung besteht seit 1980 und zählt über 100 Mitglieder. 
In vier Mannschaften verteilen sich die verschiedenen Leistungs- und Alterklassen.

Die gemeinsamen Trainingszeiten der Herrenteams sind…

• Mittwochs 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr in der Hans-Efing Halle
• Donnerstags 20.00 Uhr bis 21.30 Uhr in der Halle des OH
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Basketballabteilung

Das jüngste Team der Abteilung ist die offene U14.
Die meisten der jungen Sportler finden diese Saison
ihren Einstand in ihre aktive Basketballkarriere. Weibli-
che Aktive zählen dabei leider nicht zur Mannschaft.
Trainer Ingolf Löhl kann sich auch hier aus einen Mix
„alter Hasen“ des U14-Teams der vergangen Saison
und vielen hoch motivierten Neuzugängen freuen.
Kapitän Simon Brehm versucht aus den vielen Spielern
auf dem Feld ein Team zu formen das an das Abschnei-
den der alten U14 heranreicht. Sämtliche Ergebnisse
auch der U14 werden bequem online ersichtlich sein.
Ein Besuch auf der Vereinsseite www.sus09.de soll von
hoher Aktualität geprägt sein und auch entsprechende
Bilder der Spiele werden hier veröffentlicht.

Das Training der männlichen U14 ist …

• Dienstags 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr 
in der Hans-Efing Halle

U16-Junioren
Der erfolgreiche und eingefleischte Nachwuchs des

SuS 09, der letzte Saison noch das jüngste Team Dins-
lakens war, wird nun größtenteils das neue U16-Team
des Vereins. Weitere junge Talente ergänzen die Mann-
schaft auf allen Positionen und lassen Trainer André
Panknin auf ein gutes Abschneiden im oberen Tabellen-
drittel hoffen. Der Kapitän, Michel Marquard, führt die
Truppe dabei an als alter Hase, der auch schon in der
vergangenen Saison maßgeblich zum Erfolg beige-
tragen hat. Auch als Schiedsrichter wird er vor allem im
Jugendbereich manche Heimspiele leiten dürfen, nach-
dem er im Sommer erfolgreich seine Schiedsrichter
Prüfung bestanden hat.

Das Training der männlichen U16 ist …

• Mittwochs 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr 
in der Hans-Efing Halle

U14-Junioren

Trainingsgruppe U14/U16 Die U14

Unterstützt uns
durch Eure 
Mitgliedschaft!

Werdet Mitglied im
SuS Dinslaken 09!
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